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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
fi nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen fi nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Alldrink,
LIDL, Netto, Norma

Münster (jedö) Als der junge 
Altheimer Jannik Fuhlbrüg-
ge zusammen mit seinem Va-
ter Thomas vor anderthalb 
Jahren seinen ersten histori-
schen Kurzkrimi aus Altheim 
schrieb, da versprach er: „Es ist 
alles drin - nur keine Liebesge-
schichte!“ Dieser gewollten Lü-
cke ist der Zwölfjährige auch in 
seinem zweiten, nun erschie-
nenen Buch treu geblieben: In 
„Wolfshatz“, das im Altheim 
des Jahres 1763 spielt, steckt 
zwar keine Romanze, dafür 
aber Action, Geschichtswissen 
und jene Portion schwarzen 
Humors, die sich auch durch 
die lokal geprägten Romane 
von Thomas Fuhlbrügge zieht. 
Der Lehrer der Babenhäuser 
Bachgau-Schule hat seinem 
Sohn, der die siebte Klasse der 
Münsterer Aue-Schule besucht, 
erneut als Co-Autor zur Seite 
gestanden.
„Wolfshatz“ ist wieder im Coor-
text-Verlag erschienen, den 
Thomas Fuhlbrügge vor zwei 
Jahren gegründet hat und über 
den er nicht nur seine eigenen 
Werke - neben Altheim-Roma-
nen auch Kinderbücher und 
religionspädagogische Skripte 
- veröffentlicht, sondern auch 
Publikationen anderer südhes-
sischer Autoren. „Wolfshatz“ 
(als Taschenbuch für 8,99 Euro, 
als E-Book für 0,99 Euro, ISBN 
978-3-7565-4109-6) umfasst 
100 Seiten. „Es sollte wieder 
ein Krimi werden, den man an 
einem Nachmittag durchlesen 
kann“, sagt Jannik Fuhlbrügge.
Seine Geschichte mag man 
dann auch gar nicht mehr aus 
der Hand legen, hat man erst-
mal mit dem Lesen begonnen. 
Schließlich will man wissen, 
was da im Altheim vor 260 Jah-
ren sein Unwesen treibt. Eine 

grausame Bestie fällt bevorzugt 
Kinder an. Die Gerüchte rei-
chen vom wilden Tier bis zum 
Werwolf. Wer da wirklich mor-
det, klären die Fuhlbrügges auf 
den letzten Seiten auf. An die-
ser Stelle soll der Spoiler natür-
lich ausbleiben. Verraten wer-
den darf aber, dass der Graf von 
Hanau eine hohe Belohnung 
für das Ende des Spuks aussetzt 
und etliche Glücksritter aus der 
ganzen Region - darunter als 
junge Hauptfiguren der Jäger 
Johannes Resch und der Na-
turforscher Philipp Blickhahn 
- die Fährte aufnehmen.
Die Initialzündung zu ihrem 
zweiten gemeinsamen Krimi 
sei ihnen gekommen, als sie 
den Film „Pakt der Wölfe“ ge-
schaut hätten, erzählen Vater 
und Sohn. „Darin geht es um 
eine Mordserie in Frankreich 
im Jahr 1764“, sagt Jannik 
Fuhlbrügge und weiß, dass der 
Film auf wahren Begebenhei-
ten beruht, die nie richtig auf-
geklärt wurden. Im Film ent-

puppt sich ein Löwe, der aus 
einer Menagerie ausgebüxt ist, 
als Übeltäter. „Dadurch, dass es 
in der Realität ein Rätsel blieb, 
ist das in Frankreich bis heute 
ein Thema und es gibt viele er-
giebige Quellen“, sagt Thomas 
Fuhlbrügge.
Beim Know-how, wie Altheim 
Mitte des 18. Jahrhunderts, sei-
ne Gesellschaft und der über-
geordnete politische Rahmen 
aussahen, wurden die Autoren 
unter anderem in einem Hei-
matbuch fündig. „Nach dem 
30-jährigen Krieg war Altheim 
ja fast ausgestorben und hatte 
sich rund 100 Jahre später grad 
erst wieder ein bisschen berap-
pelt“, sagt Thomas Fuhlbrügge. 
Mit seinem Sohn arbeitete er 
unter anderem das Spannungs-
feld zwischen naturwissen-
schaftlich geleiteter Aufklä-
rung und noch immer stark 
verankerter religiöser Ansich-
ten jener Zeit auf. So predigt 
der Pfarrer in der Altheimer 
Kirche, die Bestie sei wohl vom 

Teufel geschickt und stelle ihre 
Grausamkeiten erst ein, wenn 
die örtliche Bevölkerung we-
niger sündige. Zugleich gelingt 
es den Schreibern, ihr Werk zu 
einer Art Prolog für die histo-
rischen Geschehnisse im Folge-
jahr in Frankreich zu machen. 
Die reale Erklärung für die da-
maligen Todesfälle liefern sie 
mit ihrem Ansatz indes defini-
tiv nicht.
Jannik Fuhlbrügge hat mit 
„Wolfshatz“ ein weiteres Mal 
sein großes Interesse für Ge-
schichte sowie das Lesen und 
Schreiben zusammengebracht. 
Die Idee entwickelten Vater 
und Sohn bei ausgiebigen Spa-
ziergängen durch den Müns-
terer Ortsteil; Jannik schrieb 
einige Passagen selbst. Ab Som-
mer 2022 entstand der Kurz-
krimi über den Zeitraum eines 
halben Jahres. Es soll nicht der 
letzte bleiben: „Neue Ideen ha-
ben wir“, verrät Thomas Fuhl-
brügge. „Nächstes Mal geht es 
zurück in die Römerzeit!“

Welche Bestie treibt in Altheim             
ihr Unwesen?

„Wolfshatz“: Der zwölfjährige Jannik Fuhlbrügge und sein Vater Thomas haben                                 
ihren zweiten lokalen Kurzkrimi veröffentlicht

Jannik Fuhlbrügge und sein Vater Thomas haben mit „Wolfshatz“ ihren zweiten gemeinsamen 
Kurzkrimi geschrieben, der im Altheim von einst spielt. � (Foto: jedö)

Münster (MA) Im März besuch-
ten wieder mehrere Mitglieder 
der Einsatzabteilung der FFW 
Münster Lehrgänge und Semi-
nare vom Landkreis und an der 
Hessischen Landesfeuerwehr-
schule (HLFS) in Kassel.
Den dreiwöchigen Grundaus-
bildungslehrgang in Brandau 
besuchten Eva Riesterer und 
André Frank und legten erfolg-
reich ihre Prüfung ab. Auf dem 
Lehrgang wurden den beiden 
die grundlegenden Dinge bei-
gebracht, um auch an Einsätzen 
teilnehmen zu dürfen. Mit einer 
besonderen Überraschung war-
tete Stv. Gemeindebrandinspek-
tor Andreas Haus im Münsterer 
Feuerwehrhaus auf Riesterer  
und Frank, denn er überreichte 
ihnen zum bestandenen Lehr-
gang die Funkmeldeempfänger. 
Hierüber werden die Feuer-
wehrleute von der Leitstelle zu 
Einsätzen alarmiert (Bild). 
Einen speziell für die Feuerweh-
ren ausgelegten Erste-Hilfe-Kurs 
über 16 Stunden legten Chris-

tan Homa und Christian Rein-
hold ab.
Auch im Bereich Atemschutz 
gibt es nun Verstärkung, denn 
Jannis Herd, Jannick Humml 
und Niklas Humml nahmen am 
Atemschutzlehrgang in Dieburg 
teil. Sie sind jetzt darin ausgebil-
det Atemschutzgeräte zu tragen, 
was bei einer Vielzahl von Ein-
sätzen benötigt wird.
Den einwöchigen Lehrgang 
„Grundmodul GABC-Einsatz“ 
belegte Andreas Haus an der 
Hessischen Landesfeuerwehr-
schule in Kassel.
Ebenfalls eine Woche an der 
HLFS in Kassel war Andreas 
Dollheimer. Er belegte den Ver-
bandsführer-Lehrgang, bei dem 
das Führen von Verbänden, also 
mehreren Zügen, beigebracht 
wird. Dies ist beispielsweise 
bei großen Schadenslagen, wie 
dem Waldbrand im letzten Jahr 
erforderlich, bei dem eine Viel-
zahl von Einsatzkräften einge-
setzt wurde.
� (Foto: FFW Münster)

Feuerwehr Münster: Neun absolvierte                 
Lehrgänge im März

Münster (MA) Schon die Kleins-
ten Musikanten können sich 
im Programm des Musikvereins 
Münster musikalisch austoben. 
Die Eltern-Kind-Kurse für die 
Altersstufe Drei bis Fünf sind 
nach Musikgartenkonzept ge-
staltet und die Inhalte sind sehr 
vielfältig. Sie bauen stetig von 
Stunde zu Stunde aufeinander 
auf und werden variiert. Jede 
Unterrichtsstunde verwendet 
Bekanntes und ist doch ein biss-
chen anders, so dass keine Lan-
geweile aufkommen kann. Zu-
sätzlich zu den musikalischen 
Inhalten wie Singen, Tanzen 
und mit ersten kleinen Instru-

menten spielen, kommen Ma-
terialien aus Natur oder Alltag 
zum Einsatz und bereichern die 
musikalischen Erlebnisse. Dabei 
steht der Spaß im Vordergrund, 
eigenes musikalisches Talent ist 
nicht erforderlich. Die Kinder 
können sich auf ein abwechs-
lungsreiches Programm verlas-
sen.  Ab Mai geht das beliebte 
Programm in die Verlängerung 
und freut sich über neue kleine 
Musikanten mit ihren Eltern. 
Weitere Informationen zu In-
halten und Übungszeiten sind 
erhältlich auf der vereinseige-
nen Homepage www.mvm1914.
de. 

Musikalische Frühförderung für                                    
3- bis 5-Jährige im Musikverein ab Mai

Münster (MA) Seit vielen Jah-
ren beteiligen sich die Müns-
terer St. Georgspfadfinder an 
der Fastenaktion der Hilfsor-
ganisation MISEREOR indem 
sie zum Fastenessen einla-
den. In diesem Jahr fand das 
Fastenessen in der Aula des 
katholischen Pfarrzentrum 
in Münster statt. Wer teil-
nehmen wollte, konnte sich 
zuvor online oder über eine 
in der Kirche ausgelegte Liste 
anmelden.
In diesem Jahr stand „Grüne 
Soße mit Pellkartoffeln“ auf 
dem Speiseplan. Damit alles 
reibungslos klappte, trafen 
sich einige Freie Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der 
Münsterer Pfadfinder bereits 
am Vortag um die Grüne Soße 
zu zubereiten (schließlich 
schmeckt diese am besten, 

wenn sie einen Tag gut durch-
ziehen kann). Die meiste Ar-
beit dabei war es, die vielen 
Kräutern klein zu schneiden 
und etliche Eier abzukochen. 
Die 70 vorbestellen Portio-
nen waren für das routinierte 
Küchenteam kein Problem, 
schließlich kochen sie schon 
seit vielen Jahren die Mahl-
zeiten für das Fastenessen. 
Am Sonntagmorgen mussten 
dann noch viele Kilo Pellkar-
toffeln gekocht und bereitge-
halten werden. Pünktlich um 
11.30 Uhr kamen die Gäste in 
die Aula des Pfarrzentrums. 
Einige holten das Essen auch 
nur ab, um es sich zu Hause 
schmecken zu lassen. Reich-
lich waren die Portionen und 
geschmeckt hat es allen.
Die Bezahlung erfolgte rein 
auf Spendenbasis. Jeder be-

zahlte das, was er für ange-
messen hielt. So konnte ein 
Reinerlös von 640 Euro erzielt 
werden. Dieser Betrag wird 
von den Pfadfindern auf 700 
Euro aufgerundet und in den 
nächsten Tagen an Misereor 
überwiesen.
Nebenbei sei erwähnt, dass 
die Pfadfinder für das Essen 
ausschließlich regionale Pro-
dukte verarbeitet haben. So 
stammen die Kartoffeln vom 
Kohlbacher Hof (Otzberg), die 
Milchprodukte von der Mol-
kerei Hüttental, die Eier vom 
Birkenhof (Klein Zimmern) 
und die Kräuter von der Gärt-
nerei Nothnagel (Griesheim).
Die Pfadfinder danken allen, 
die sich an der Aktion betei-
ligt haben und so durch ihre 
Spende zum Erfolg beigetra-
gen haben.

Misereor Fastenessen 2023                                        
der Münsterer Pfadfinder

Allen Lesern und Einwohnern ein

frohes Osterfest
wünscht das Team vom

Münsterer 
Anzeigeblatt
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Der Roman „Ein Monat auf 
dem Land“ von J.L. Carr ist 
das nächste Thema im Litera-
turBistro. Beachten Sie, dass 
aufgrund der Osterfeiertage das 
Treffen nicht wie gewohnt am 
1, Donnerstag des Monats statt-
findet, sondern ertst am Don-
nerstag, 13. April. Treffpunkt 
ist das Bistro im Haus Sebasti-
an, Schulstraße 2. Ankommen 
ab 19.30 Uhr, Start um über 
das Gelesene ins Gespräch zu 
kommen ist um 20 Uhr. An-
sprechpartnerinnen:  Cordula 
Brandt (Tel. 38846), Petra Herd 
(Tel. 37032), Annette Ross (Tel. 
35952).

Literatur Bistro               
Eppertshausen

Münster (MA) Wie jedes Jahr 
beginnt die Saison der Müns-
terer Wanderfahrer mit der 
Frühjahrsfuchsjagd. Am Os-
termontag (nicht wie zuletzt 
angekündigt Ostersonntag), 
10. April, geht es für die beiden 
Füchse um 10 Uhr am Feuer-
wehrhaus zum Ostereier auf-
hängen los.  Ab 11 Uhr dürfen 
die fleißigen Ostereier-Samm-
ler ebenfalls vom Feuerwehr-
haus aus starten. Treffpunkt 
ist dann wie immer um 12 Uhr 
am Bahnhof in Klein-Umstadt. 
Danach fährt zur Jägerklausel 
in Groß-Umstadt um dort ge-
meinsam zu essen. 

Frühjahrsfuchsjagd 
am Ostermontag

Eppertshausen (micha) “Inter-
essenbekundung Passionsspie-
le 2024”  steht groß auf dem 
Papier, darunter lässt sich ein-
tragen, wie man sich gerne bei 
den kommenden Passionsspie-
len einbringen möchte. Auch 
das bisherige Engagement, 
etwa als Darsteller, im Bühnen-
bau, im Musikbereich, beim 
Catering oder schlichtweg als 
Helfer lässt sich vermerken, 
genauso wie allgemeine Ta-
lente und Fähigkeiten. Mit der 
jüngsten Auftaktveranstaltung 
im kleinen Saal der Bürgerhal-
le fiel nun der offizielle Start-
schuss für die Neuauflage der 
Passion Christi, die am Karfrei-
tag nächsten Jahres zum 6. Mal 
in Eppertshausen interpretiert 
werden soll. Großzügige vier 
Stunden waren von 19 bis 23 
Uhr angesetzt, in denen sich 
der Verein Passionsspiele samt 
seinem Vorhaben präsentierten 
wollte. Gleichermaßen konn-
ten Fragen an den Vorstand ge-
stellt werden. Um die Vorfreu-
de zu wecken streiften einige 
altbekannte Akteure Kostüme 
aus dem Fundus der Spiele über 
und nahmen als Hohepriester 
oder römischer Soldat im Pub-
likum Platz.
Nach der Begrüßung durch 
Gisela Belzer, der Vorsitzen-
den des Vereins Passionsspie-
le, stellte deren Tochter Sigrid, 
zuständig für Kommunikation 
und Öffentlichkeitsarbeit, die 
bereits beschlossenen Neu-
erungen vor. So wird es am 
Aufführungstag ein Mehr an 
Ständen mit Verkaufsangebo-
ten geben, dazu wurden die 
ersten Schritte im Social Media 
Bereich getätigt. Zukünftig will 
man in Tiktok, Facebook oder 
Whatsapp verstärkt die Passi-
onsspiele bewerben. Für den 

kleinen Lederbutton, der 2018 
anzeigte, dass der Eintritt be-
zahlt wurde, wird es diesmal 
ein kleines Holzkreuz geben. 
Unverändert bleiben laut Belzer 
Dinge wie das Programmheft 
oder dass eine professionelle 
Firma die Beschallung in die 
Hand nimmt. Die Vorbereitung 
der Spiele zeigt sich diesmal 
exakter herausgearbeitet als in 
den Vorjahren. Ergab sich der 
Fortgang in der Vergangenheit 
eher flexibel aus dem Abschluss 
eines Punktes, liegt diesmal ein 
genauer Terminkalender und 
Ablaufplan zugrunde. Auch 
ein Organigramm, das zum 
Auftakt an die Wand gestrahlt 
wurde, weist mit fast 30 Käst-
chen Aufschluss eine präzi-
se  Aufgabenverteilung aus. 
Dem Spielsteuerungskreis sind 
etwa die Bereiche Organisati-
on, Bühnenbau und Technik, 
Spielführung/Regie, Öffent-
lichkeitsarbeit sowie Kostüme 
und Requisite angegliedert. 
Die Sparte „Organisation“ un-
terteilt sich dann weiter in Ko-
ordination mit der Gemeinde, 

der Polizei und den Rettungs-
diensten, dem Catering oder 
der Einlass- und Crowd-Kont-
rolle. Durch den letzten Punkt 
soll die vierstellige Besucher-
zahl besser gelenkt werden. 
Der neue Regisseur Patrick 
Fuchs gab zum Auftakt eben-
falls Einblicke in seine neuen 
Ideen und die von ihm geplan-
ten Veränderungen. So werden 
die Schauspieler vermutlich 
weniger Text bekommen und 
vor allem Augenzeugen aus 
dem Volk über die Ereignisse an 
den heiligen Stätten berichten, 
während hinter ihnen gespielt 
wird. Auch die Prozession, die 
Christus mit seinem Kreuz vom 
Rathausplatz zum Alten Fried-
hof als Kreuzigungsstätte folgt, 
soll modifiziert werden und 
mehr Lebendigkeit erhalten. 
Die Resonanz zur Auftaktver-
anstaltung hielt sich in Gren-
zen: gerade mal 25 Personen 
kamen neben dem Vorstand in 
die Bürgerhalle. Das lag wohl 
auch daran, dass der Abend für 
langjährige Mitwirkende nicht 
die große Menge an neuen Er-

kenntnissen versprach. Für in-
teressierte Schauspieler ist vor 
allem der 13. Mai von Bedeu-
tung, wenn für diese Gruppe 
das erste Treffen ansteht und 
die Rollenverteilung konkret 
wird. Willi Trux, der in der 
Vergangenheit sehr erfolgreich 
Pontius Pilatus spielte, wohnte 
trotzdem dem ersten Treffen 
bei. Ihm war daran gelegen, 
vielleicht doch die eine oder 
andere Neuigkeit über die Pas-
sion 2024 zu erfahren, die er 
noch nicht weiß. Der 75-Jähri-
ge will auf alle Fälle wieder mit 
dabei sein und bewirbt sich 
um seine angestammte Rolle. 
“Ich gehe mal davon aus, dass 
man mich wieder will”, sagt er 
lachend. Die Chancen stehen 
gut, schließlich wurde er in der 
Vergangenheit vom Publikum 
schon für einen Profi-Schau-
spieler gehalten. Für Trux nicht 
komplett unverständlich: “Ich 
bin doch Karnevalist und des-
halb beim Schauspiel kein 
Laie” , hebt er dazu mit einem 
Augenzwinkern heraus. 

Einiges an Neuerungen                                    
für die Passionspiele geplant 

Verein „Passionsspiele e.V.“ lud zur Auftaktveranstaltung 

Männerchor: Die Chorprobe 
am heutigen Gründonnerstag, 
6. April, entfällt.
Die nächste reguläre Probe 
beginnt dann am kommen-
den Donnerstag, 13. April, um 
18.30 Uhr im Vereinslokal.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Nächstes Treffen findet am 
13. April um 17.30 Uhr in der 
TAV-Gaststätte Adebar statt.

Jahrgang 1950/51 
Eppertshausen

Am Karsamstag (8.) treffen sich 
die Chormitglieder um 14 Uhr 
in der Kirche zu einer abschlie-
ßenden Probe für den Gottes-
dienst am Ostersonntag (9.). 
Die Stimmübungen beginnen 
bereits um 10.15 Uhr.

Kath. Kirchen-
chor  „St. Valentin“                     

Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 13. Ap-
ril, um 19 Uhr zur Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich am Montag, 
24. April, um 16.45 Uhr zur 
nächsten Gruppenstunde vor 
dem Feuerwehrhaus. Die Kin-
derfeuerwehr findet 14-tägig 
statt. 
Die Jugendfeuerwehr 
trifft sich montags von 18 bis 
19.30 Uhr im Feuerwehrhaus. 
Mitmachen können Jugendli-
che von 10 bis 17 Jahren.  

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Münster (MA) Der Bürgerpark 
ist am Ostermontag,10. Ap-
ril, um 14 Uhr Schauplatz ei-
nes Osterspaßes für Groß und 
Klein. Der CDU-Gemeinde-
verband lädt in Zusammenar-
beit mit der Mumbelhütt alle 
Bürgerinnen und Bürger, aber 
vor allem die Kinder, zum Os-
tereiersuchen ein. „Ob groß, ob 
klein, ob jung, ob alt, ob Mit-
glied oder Nichtmitglied, alle 
sind uns willkommen“, lädt 
Münsters CDU-Vorsitzender 
Marcus Milligan alle Interes-
sierten herzlich ein.

Ostereier-Suche im 
Bürgerpark

Eppertshausen (EA) Beginn der 
morgendlichen Andacht mit 
Passionsbildern in der Valen-
tinuskapelle ist um 5 Uhr. Da-
nach werden wir gemeinsam 
auf dem Weg zu den Feldkreu-
zen das Morgenerwachen der 
Natur erleben.
Abschluss des Kreuzwegs bildet 
dann ein gemeinsames Früh-
stück im Haus der Vereine am 
Bahnhof.

Kreuzwegandacht  
am Karfreitag

Eppertshausen (EA) Nachdem 
Landrat Klaus-Peter Schallhaas 
die Ehrung der Jubilare des 
Kreischorverbands Dieburg im 
letzten November aufgrund 
der Pandemie absagte, ent-
schied man sich aufgrund von 
Protesten doch noch zu einem 
Nachholtermin. In der Kreis-
verwaltung Darmstadt-Kra-
nichstein wurde nun Norbert 

Heckwolf für seine 65-jährige 
Sängestätigkeit ausgezeich-
net. Bürgermeister Carsten 
Helfmann ließ es sich nicht 
nehmen, Heckwolf noch mit 
einer Urkunde der Gemeinde 
und einem Geschenkgutschein 
zu würdigen. Verhindert war 
Ludwig Murmann, der für 50 
Jahre aktives Singen geehrt 
worden wäre. � (Foto: privat)

Norbert Heckwolf für 65-jährige                    
Sängertätigkeit ausgezeichnet

Die Vorfreude steigt: Zur Auftaktveranstaltung zogen einige der Mitwirkenden Kostüme aus dem 
Fundus der Passionsspiele an. � (Foto: micha)

Münster (MA) Die Mitglieder-
versammlung des TVM findet 
am 28. April  um 20 Uhr in 
der TV-Halle statt. In diesem 
Jahr steht die Neuwahl des Ver-
einsvorstandes auf der Tages-
ordnung. Darüber hinaus sind 
weitere Positionen in den Ver-
einsgremien zu besetzen und der 
Verein muss sich eine neue Sat-
zung geben!  Neben Informatio-
nen zum Sportbetrieb wird u.a. 
auch über den Stand der Planun-
gen zu unseren Jubiläumsveran-
staltungen und zu den Finanzen 

des Vereins berichtet. 
Tagesordnung: 1. Bericht des 
geschäftsführenden Vorstan-
des, 2. Bericht des Kassenwarts, 
3. Bericht der Kassenprüfer, 4. 
Entlastung des Vorstands, 5. 
Beschlussfassung über vorlie-
gende Anträge (Neufassung der 
Vereinssatzung), 6. Wahlen und 
Bestätigungen, 7. Verschiedenes. 
Bei der notwendigen Satzungs-
änderung hat man sich weitge-
hend an einer Mustersatzung 
für Mehrspartenvereine des Lan-
dessportbundes orientiert. Die 

Neufassung der Satzung kann 
auf der Homepage des Turnver-
eins (www.tv-muenster.de) ein-
gesehen bzw. via E-Mail bei der 
Geschäftsstelle (geschaeftsstel-
le@tv-muenster.de) angefordert 
werden. Darüber hinaus wird die 
Neufassung in der TV-Halle aus-
gehängt.
Weitere Anträge zur Tagesord-
nung und zur Beschlussfassung 
sind bis zum 21. April schriftlich 
an die Geschäftsstelle oder den 
Vorstandsvorsitzenden zu rich-
ten. 

Jahreshauptversammlung des TV Münster

Eppertshausen (EA)  Am 
Sonntag, 16. April, erwandert 
der OWK die Etappe vom We-
schnitztal/Sechs-Mühlen-Tal 
nach Weinheim mit einigen 
historischen Kultstätten wie 
die Wachenburg, Burgruine 
Windeck, Schlosspark Wein-
heim, Exotenwald und den 
Schau- und Sichtungsgarten 
Hermannshof. An diesem Tag 
stehen wieder zwei unterschied-
lich lange Wanderstrecken von 
rund 15 und rund 10 Kilometer 
zur Auswahl, so dass jeder (nach 
Belieben) seine erlebnisreiche 
Wunschtour auswählen kann. 
Die Langwanderer starten im 
Weschnitztal und wandern ste-

tig ansteigend zur Wachenburg 
oberhalb von Weinheim mit ei-
nem herrlichen Ausblick in die 
Rheinebene bis in die Pfalz. Die 
Strecke ist als anspruchsvoll ein-
zustufen, da einige Höhenmeter 
(etwa 280) mit einer etwa 400 
Meter langen steileren Passage 
zu bewältigen sind. 
Die Genusswanderer beginnen 
ihre Wanderung auf der Wa-
chenburg und wandern talab-
wärts (rund 200 Höhenmeter) 
über die Burg Windeck in den 
Schlosspark von Weinheim mit 
einer anschließenden Rund-
wanderung im Exotenwald. 
Zum Schluss geht es durch den 
Schau- und Sichtungsgarten 

Hermannshof zur Abschlussein-
kehr. 
Für beide Wanderstrecken wer-
den Wanderstöcke empfohlen, 
zumal die erwanderten Höhen-
meter auch wieder nach Wein-
heim abgestiegen werden müs-
sen. Während der Wanderung 
ist persönliche Rucksackverpfle-
gung mit ausreichenden Ge-
tränken angesagt. Beide Grup-
pen treffen sich dann am späten 
Nachmittag in der Gaststätte 
Woinemer Brauerei.
Man trifft sich zur Abfahrt mit 
dem Bus um 9 Uhr an der Bür-
gerhalle in Eppertshausen, die 
Rückfahrt ist für etwa 18 Uhr ge-
plant. Die Fahrtkosten betragen 

für Mitglieder 17 Euro und für 
Nichtmitglieder 25 Euro. Kinder 
und Jugendliche können an den 
Wanderfahrten in Begleitung 
eines Erwachsenen kostenfrei 
teilnehmen. Anmeldungen 
nehmen Peter und Beate Noll 
(Tel. 391855), Birgit Viertl (Tel. 
32290) und Anita Ecklebe (Tel. 
6188299) entgegen. Bei Anmel-
dung ist eine Essensauswahl zu 
treffen. Die Speisekarte ist auf 
der Homepage des OWK hinter-
legt.
Wanderfreunde, die zusammen 
mit dem OWK die nähere Hei-
mat erwandern und kennen-
lernen möchten, sind immer 
herzlich willkommen.

OWK wandert auf dem Burgensteig Bergstraße
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Münster (MA) Whisky-Tasting 
in einer Whisky-Destillerie – 
das ist etwas Besonderes.  Be-
sonders in Deutschland.  Am 
letzten Samstag organisierte 
die Kolpingfamilie Münster ei-
nen Tagesausflug zur St.Kilian 
Whisky Destillers nach Rüde-
nau. 16 Personen der Kolping-
familie Münster sowie Gäste 
wollten sich die Herstellung 
von „Single Malt Whisky made 
in Germany“ ansehen und die-
sen auch probieren. Nach etwa 
einer Stunde Fahrt waren wir 
am Ziel und wurden von einem 
kompetenten Mitarbeiter durch 
Deutschlands größte Whis-
ky Destille geführt. Während 
dieser zwei Stunden wurde 
uns das Produktionsverfahren 
beginnend mit dem Gersten-
malz über die Gärung (ähnlich 
dem Bier) und dem Brennen 
in der Kupfer-Pot-Brennbla-

se, inkl. Besteuerung durch 
das Finanzamt, bis zur Lage-
rung in Holzfässern erläutert. 
Natürlich konnten wir auch 
das Endprodukt ausreichend 
probieren. Die Stimmung war 
entsprechend gut und Alle ha-
ben viel über Whisky gelernt 
(Unterschied blend/bourbon/
single malt,  rauchig oder mild 
…).  Anschließend ging es zur 
Stärkung auf die andere Main-
seite zum Franziskanerkloster 
Engelberg. Ein zünftiges Mit-

tagsmahl bei Kreuzberger Bier 
(auch alk.-frei) war nach dem 
hochprozentigen Vormittag 
unbedingt notwendig. Zum 
Abschluss besuchten wir die 
Klosterkirche, bevor wir die 
Heimreise nach Münster an-
traten. Daheim erhielten die 
Fahrer des Kleinbusses und der 
beiden Autos für ihre Stand-
haftigkeit natürlich ein kleines 
Whisky-Probier-Präsent!  Infos: 
www.kolpingfamilie-muenster.
de. � (Foto: Kolping)

Kolping Münster meets St. Kilian

Region (MA) Vor dem Hinter-
grund der Energiewende müs-
sen Produktion, Verteilung 
und Verbrauch digitalisiert und 
vernetzt sein, um die Stabilität 
im Stromnetz zu gewährleisten. 
Mit dem 450-Megahertz-Funk-
netz verfügt die e-netz Südhes-
sen über eine leistungsfähige 
Kommunikationslösung für 
diese anspruchsvolle Aufgabe.
Deutschlands Energieversor-
gung befindet sich im Wandel. 
Ein stetig wachsender Anteil 
des erzeugten und in das Netz 
eingespeisten Stroms stammt 
aus erneuerbaren Energien aus 
Sonnen-, Wasser- und Wind-
kraft – ein positiver Trend, der 
Netzbetreiber vor Herausfor-
derungen stellt. Die vielen de-
zentralen Erzeugungsanlagen 
speisen wetterbedingt nur un-
regelmäßig und mit schwan-
kenden Beiträgen ein. Dem ge-
genüber steht ein dynamisches 
Verbrauchsverhalten im priva-
ten und gewerblichen Bereich, 
angeführt von einem stark zu-
nehmenden Energiebedarf im 
Bereich der E-Mobilität und für 

Wärmepumpen. Intelligente 
Lösungen sind gefragt, um das 
Last- und Speicher-Manage-
ment unter diesen Vorausset-
zungen zu bewältigen und die 
Stromnetze stabil zu halten.
Der Strom- und Gasnetzbetrei-
ber der ENTEGA, die e-netz 
Südhessen, unterhält ein eige-
nes Funknetz im 450-Mega-
hertz-Frequenzbereich, über 
das Anlagen, Standorte und 
Personen miteinander kom-
munizieren. Das eigenständige 
Netz gewährleistet die sichere 
und störungsfreie Übertragung 
eines stetig wachsenden Daten-
volumens selbst im Krisenfall.
„Die 450-MHz-Frequenz macht 
die Kommunikation der Ener-
gienetze zukunftsfähig. Die Ak-
teure des Energiesystems tau-
schen darüber kontinuierlich 
Informationen aus, die essen-
ziell für die Steuer- und Regel-
vorgänge in den Stromnetzleit-
stellen sind“, beschreibt Holger 
Klein, technischer Vorstand der 
e-netz Südhessen, den wichti-
gen Beitrag der Plattform zur 
Versorgungssicherheit. Sollte es 

zu einem echten Blackout, also 
zu einem großflächigen und 
länger andauernden Strom-
ausfall kommen, bleibt das 
450-MHz-Netz für mindestens 
72 Stunden voll funktionsfä-
hig und die Notfallkommu-
nikation gewährleistet. „Über 
das 450-MHz-Netz werden 
die Arbeiten für den Netzwie-
deraufbau koordiniert, wenn 
herkömmliche Telekommuni-
kationsnetze schon lange aus-
gefallen sind. Möglich macht 
das die Notstromversorgung 
der Funkanlagen über eine 
emissionsarme Brennstoffzel-
len-Netzersatzanlage“, erläutert 
Klein. Aufgrund seiner großen 
Wellenlänge durchdringt das 
450-MHz-Funknetz selbst dicke 
Gebäudewände. Für eine gute 
Netzabdeckung in der Fläche 
werden vergleichsweise wenig 
Sendeanlagen benötigt, was die 
Technik kostengünstig macht.
Die schwarzfallsicheren Funk-
netzinfrastruktur stützt sich 
auf 12 Funkstandorte im Ver-
sorgungsgebiet – und belegt 
einmal mehr die partnerschaft-

liche Zusammenarbeit mit 
den Kommunen. In Rimbach 
(Odenwald) sind Funkanten-
ne und Technik beispielsweise 
im höchsten Ort des Land-
kreises Bergstraße beherbergt, 
dem etwa 34 Meter hohen 
Trommturm. Die beeindru-
ckende Aussicht über den 
Odenwald bis zur Pfalz von der 
Turmplattform aus lässt sich 
auch über eine 360°-Webcam 
bestaunen, die die Gemeinde in 
Zusammenarbeit mit der ENTE-
GA Medianet installiert hat (ht-

tps://rimbach.panomax.com/).
Die e-netz Südhessen arbeitet 
bereits an weiteren Anwen-
dungsmöglichkeiten für die 
450-MHz-Technik. Zukünftig 
sollen strategischen Partnern 
wie Kommunen und benach-
barten Energieversorgern wei-
tere funknetzbasierte Produkte 
zur Verfügung gestellt werden, 
um Synergien in der Region 
zu schaffen. Aktuell wird an 
einem Produkt für die Notfall- 
und Krisenkommunikation für 
Kommunen und Landkreise 

gearbeitet, so dass eine siche-
re Kommunikation innerhalb 
und zwischen Verwaltungen, 
Feuerwehren, Bauhöfen und 
weiteren relevanten kommu-
nalen Akteuren im Falle eines 
Schwarzfalles ermöglicht wird. 
Auch im Messstellenbetrieb 
wird das 450-MHz-Netz eine 
prominente Rolle spielen: In-
telligente Zähler mit entspre-
chenden Kommunikations-
modulen, die laut Gesetzgeber 
die bestehenden Stromzähler 
langfristig in zahlreichen Haus-
halten ersetzen sollen, lassen 
sich auf dieser Frequenz aus 
der Ferne ansteuern und ab-
lesen. Abschließend ergänzt 
Holger Klein: „Um weiterhin 
die hohe Versorgungsqualität 
in Südhessen gewährleisten zu 
können, war neben unseren 
modernen Energienetzen auch 
ein sicheres, hochverfügbares 
und schwarzfallfestes Kommu-
nikationsnetz zwingend not-
wendig. Dieses haben wir nun 
ergänzt und sorgen damit für 
Versorgungssicherheit – auch 
in Krisenzeiten“. �(Foto: Entega)

e-netz Südhessen: 450-MHz-Funknetz sorgt für Versorgungssicherheit auch in Krisenzeiten

Münster (MA) Pünktlich zur 
Sportgala konnten die ersten 
frisch gedruckten Exempla-
re der Vereins-Chronik  zum 
125-jährigen Jubiläum an die 
Besucher verteilt werden. Da-
bei handelt es sich um die 
Fortsetzung der 1998 erstellten 
Version, in der die ersten 100 
Jahre des bewegten Vereinsle-
bens sehr anschaulich und de-

tailliert beschrieben wurden. 
Diese ursprüngliche Chronik 
ist auf der Web Seite des Ver-
eins unter www.tv-muenster.de 
verfügbar. 
Die Neuauflage im Jubiläum-
jahr gibt die besonderen Ereig-
nisse  der ersten 100 Jahre des 
Vereins lediglich in Kurzform 
wieder, der Fokus liegt insbe-
sondere auf den jüngsten 25 

Jahren des Turnvereins und 
seiner Abteilungen.
Für alle Aktiven und die Eltern 
der jugendlichen Mitglieder 
liegt die neue Chronik ab so-
fort in der Turnhalle zum Mit-
nehmen bereit. Die Verteilung 
an die inaktiven Mitglieder 
aus Münster übernehmen die 
einzelnen Abteilungen in den 
nächsten Wochen. 

Chronik zum 125-jährigen Vereinsjubiläum des TV Münster

Eppertshausen (EA) Am 22. 
April findet die Frühjahrsklei-
dersammlung und der Arbeits-
einsatz der Kolpingsfamilie  im 
Pfarrgarten statt.
Die Kleidersäcke gut sichtbar 
bis 9 Uhr bereitstellen. Bitte die 
verteilten Zettel an die Säcke 
anheften und die Säcke, falls 
möglich erst am Samstagfrüh 
bereitstellen. Unsere Sammel-
fahrzeuge sind durch Kolping-
plakate gekennzeichnet.
Gerne können die Kleidersäcke 
auch schon Freitags (21.) zwi-
schen 17 und 18.30 Uhr am 
Kolpingheim abgegeben wer-
den.
Gesammelt werden: Damen-, 
Herren- und Kinderbekleidung, 
Unterwäsche in sauberem Zu-
stand, Federbetten, Woll- und 
Stricksachen, Ledergürtel- und 
Taschen, Bett- und Haushalts-
wäsche, Übergardinen und be-
sonders Schuhe (nur paarweise 
gebündelt). 
Textilabfälle, Teppiche, Mat-
ratzen, Heizkissen sowie nasse 
oder verschlissene Kleidung 
werden nicht angenommen. 
Die Kleider- und Schuhspen-
den müssen sauber und gut 
verpackt sein. Sie dürfen kei-
nen Müll oder Haushaltsgeräte 
enthalten.
Zur gleichen Zeit wird im Pfarr-
garten der jährliche Frühjahr-
sputz stattfinden.
Für beide Aktionen benötigen 
wir viele helfende Hände (An-
meldung bei Marcus Schledt).

Kleidersammlung und 
Aktion im Pfarrgarten

Eppertshausen (EA) Am ver-
gangenen Sonntag fand das 
diesjährige Solidaritätsessen, 
dessen Erlös wieder einem 
guten Zweck zugeführt wird, 
statt.
Es gab diesmal Linsensuppe 
(mit oder ohne Würstchen) die 
unter Leitung unseres Chef-
kochs, Benedikt Brockmann, 
mit vollem Körpereinsatz am 
Vortag zubereitet wurde.
Im Gegensatz zum vorigen 
Jahr, als die Speisen nur als 
„ToGo“-Variante angeboten 

werden konnten, war es bei der 
Neuauflage möglich die Spei-
sen nun auch in geselliger Run-
de im Jugendheim zu genießen. 
Wovon sehr viele Essensbestel-
ler auch Gebrauch machten. 
Ein weiteres Highlight war mal 
wieder, das von Astrid Vieth or-
ganisierte Kuchenbuffet.
Vielen herzlichen Dank an alle 
Helfer. Der unglaubliche Erlös 
in Höhe von 535 Euro werden 
wir den Opfern der Erdbeben-
katastrophe in der Türkei und 
in Syrien spenden.       (Foto: p.)

Solidaritätsessen der Kolpingsfamilie

Einsatzabteilung: Am 
Dienstag, 11. April, trifft man 
sich um 20 Uhr zum nächsten 
Feuerwehrausschuss.
Der nächste Unterricht ist am 
Donnerstag, 13. April, um 20 
Uhr. 
Am Samstag, 15. April, wird 
um 13 Uhr die nächste SOA 
Maschinisten durchgeführt. 
Bitte hierfür im internen Be-
reich anmelden.
Bitte ebenfalls für den Einsatz-
dienst am Familien- und Eh-
rungsabend (22.) im internen 
Bereich eintragen.
Familien- und Ehrungs-
abend am Samstag, 22. April, 
ab 19.30 Uhr im Vereinsheim 
vom SV Münster statt. An-
meldung im internen Bereich. 

Buffet: Biergulasch vom Rind, 
Semmelknödel, Krautsalat und 
Käsespätzle. Pro Person fällt 
hierfür ein Beitrag von 13 Euro 
an und wird vorab bei den Un-
terrichten eingesammelt. 
Ehren- und Altersabtei-
lung: Man trifft sich am Don-
nerstag, 13. April, bei schönem 
Wetter um 17 Uhr, sonst erst 
um 18 Uhr für Outdoor-Akti-
vitäten.
Jugendfeuerwehr: Nächster 
Unterricht am Mittwoch, 12. 
April, um 18 Uhr. 
Herbstausflug: Vom 21. bis 
24. September unternimmt 
die Feuerwehr ihren 52. 
Herbstausflug. Die Reise geht 
nach Fusch am Großglockner. 
Untergebracht ist man im Ho-

tel Römerhof und es ist ein ab-
wechslungsreiches Programm 
geplant. Die Fahrt kostet 350 
Euro im DZ und 420 Euro im 
EZ. Anmeldung durch eine An-
zahlung von 10 Euro auf das 
Konto: IBAN DE13 5019 0000 
4103 3506 41 bei der Frankfur-
ter Volksbank, Verwendungs-
zweck: Fusch 2023 + Teilneh-
mername. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt, es geht nach Ein-
gang der Anzahlung bzw. der 
Voranmeldung. Bei Absage 
entstehen keine Stornokosten. 
Eine Rückzahlung der ange-
zahlten Summe erfolgt nicht, 
stattdessen wird das entstan-
dene Guthaben an die Wilfried 
Köbler Stiftung (Hilfe für Hel-
fer) gespendet.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Münster (MA) Der ASV Müns-
ter räuchert wieder. Am Sonn-
tag, 23. April, gibt es im Ang-
lerheim frisch geräucherte 
Forellen, Lachsfiletstücke mit 
hausgemachtem Kartoffelsalat 
und Fischbrötchen zum mit-
nehmen. Bitte vorbestellen 
unter Tel. 0173/3256516 (Pe-
ter Riedmüller) oder im Ver-
einsheim Tel. 34906 (nur sams-
tags oder montags). 
Diesmal gibt es auch ein Ku-
chenbuffet. Der Erlös aus dem 
Kuchenverkauf soll der Jugend-
arbeit im Angelverein zu Gute 
kommen.

Räuchertag beim  
ASV Münster

Willkommen
anBord!

Frankfurter Personenschiffahrt Anton Nauheimer GmbH
Mainkai 36 60311 Frankfurt am Main
Info-Telefon 069-13 38 370 www.primus-linie.de

Rundfahrt-Sightseeing
Ein faszinierender Blick auf die Frankfurter Skyline.
ABFAHRT ab 11 Uhr stündlich bis 17 Uhr
TICKETS & PREISE auf www.primus-linie.de

Skylight-Tour
Ein faszinierender Blick auf die beleuchtete Frankfurter Skyline.
Termine & Abfahrtszeiten auf www.primus-linie.de
TICKETS:16,50 € p. P.

Tagesausflüge mit dem Schiff nach:
SELIGENSTADT 10 · 23 April TICKETS 32,00 € p. P. ab FFM
RÜDESHEIM 08 · 15 · 22 April TICKETS 39,00 € p. P. ab FFM
ASCHAFFENBURG 06 · 16 · 20 April TICKETS 39,00 € p. P. ab FFM
(bei allen Tagesfahrten Zustiege auf der Strecke möglich)

Weitere Termine und Fahrten im Internet oder Fahrplan anfordern.
Charterfahrten ganzjährig auf Main und Rhein.

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Altheim (MA) MGV Altheim  
blickte zurück auf das Jahr 
2022, wählte seinen Vorstand 
und stellt sich neuen Zielen 
in der kommenden Zeit. So 
kurz und bündig könnte man 
den Verlauf der am 17. März 
2023 durchgeführten ordent-
lichen Mitgliederversammlung 
beschreiben. Die Aktivitäten 
in 2022 konnten pandemie-
bedingt  wieder nur mit Ein-
schränkungen durchgeführt 
werden. Trotzdem konnte der 
MGV 1863 auch in 2022 wie-
der einiges zum gesellschaft-
lichen Leben beitragen, so die 
2. Vorsitzende Ute Linke, bei 
ihren Ausführungen zum Ge-
schäftsjahr 2022. Es war alles 
dabei, Fastnachtgottesdienst 
via youtube, Zoom-Proben des 
Chores, das Brunnenfest in der 
Halle, eine Lebensraumwande-
rung bei hochsommerlichen 
Temperaturen,   ein Ausflug 
zum Musical „Robin Hood“ 
nach Fulda und das Advents-
singen in der Halle. Günter 
Willmann berichtete über das 
Eltern-Kind-Singen sowie das 
Tanzprojekt „5,6,7,8 musical 
dance for kids“ und ging auch 
auf die aktuelle Chorarbeit ein. 
So sind nach dem ersten coron-
abedingten Lockdown immer 
noch nicht alle Sängerinnen 
zu den Chorproben zurück-
gekehrt. Überhaupt heißt es 
auch in Zukunft für den Chor 
und den Verein zu werben. 
Die Schriftführerin Ella Kraus 
gab Auskunft über die, teil-
weise per Telefonkonferenz, 

durchgeführten Vorstandssit-
zungen. Über die Finanzen be-
richtete die Rechnerin Renate 
Willmann. Sie stellte fest, dass 
aufgrund der Beitragserhöhun-
gen und zahlreicher Spenden 
das Geschäftsjahr mit einer 
schwarzen Null abgeschlossen 
werden konnte. Nach dem Be-
richt der Kassenprüfer erteilte 
die Versammlung dem Vor-
stand die Entlastung.
Bei  der Vorstandswahl gab es 
nur wenige Veränderungen. 
Ute Linke kandidierte nicht 
mehr für den geschäftsführen-
den Vorstand. An ihrer Stelle 
wurde Monika Schramm zur 2. 
Vorsitzenden gewählt. Ansons-
ten wurden Günter Willmann 
wieder zum 1. Vorsitzenden, 
Ella Kraus zur Schriftführe-
rin  und Renate Willmann zur 
Rechnerin sowie Christel Her-
bert, Else Rexroth und Ingrid 
Wurlitzer zu Beisitzerinnen 

gewählt.   
Für den MGV 1863 stehen 
in 2023 nun noch folgende 
Veranstaltungen an: Am 14. 
Mai das Brunnenfest, am 24. 
Juni Teilnahme am Hessi-
schen Chorfestival in Fulda, 
die Chortour im Herbst an die 
Nordsee, am 21. Oktober Chor-
veranstaltung zum 160ten in 
der Altheimer Halle und am 1. 
Advent das Singen zum Grün-
dungstag. Der Chor des MGV 
1863 La Musica bereitet sich 
auf diese Veranstaltungen vor. 
Für das Jahr 2024 habe man 
dann wieder ein Chorprojekt 
ins Auge gefasst. Damit wird 
einmal mehr deutlich, so Will-
mann, dass Chorsingen mehr 
bietet als regelmäßige Proben. 
Daran möchte man auch künf-
tig wieder Kinder und Eltern 
mit entsprechenden Angebo-
ten teilhaben lassen. 

Wenige Veränderungen                          
bei Vorstandswahl

MGV 1863 Altheim: Mitgliederversammlung im 160. Vereinsjahr

Vorstandsmitglieder (v.l.): Renate Willmann, Monika Schramm, 
Christel Herbert, Ella Kraus und Günter Willmann, nach der 
letzten Chorprobe und nach einem Gespräch mit dem Chorleiter 
Andreas Mohrhard (r.). � (Foto: MGV)

Münster (MA) Seit 20 Jahren 
wird von der Kolpingfamilie 
Münster das Kommunionker-
zenverzieren den Erstkom-
munionkindern der Pfarrei St. 
Michael Münster angeboten. 
Zuständig ist Regina Grimm, 
die die Materialien bereit-
stellt, beim Basteln Tipps gibt 
und professionell unterstützt.  
Für die Erstkommunion 2023 
haben sich dafür 19 Kinder an-

gemeldet. An zwei Samstagen 
wurde vor- und nachmittags 
in je einer Kleingruppe von 4 
bis 5 Kindern zusammen mit 
einem Elternteil gebastelt und 
kreativ verziert. Es entstan-
den wahre Kunstwerke, die 
die jungen Künstler jetzt zur 
ersten heiligen Kommunion 
tragen können. Infos: www.
kolpingfamilie-muenster.de.�  
� (Foto: Kolping)

Kommunionkerze selbst ver-
ziert, ein echtes Kunstwerk 

Altheim (MA) Viel Applaus 
ernteten die Laienspieler der 
EFC-Theatergruppe am ver-
gangenen Wochenende für 
drei wirklich sehr gelungene 
Aufführungen der Komö-
die „Neurosige Zeiten“. Die 
Aufführungen unserer enga-
giert auftretenden Darsteller 
waren sehr gut besucht und 
sorgten für kurzweilige Un-

terhaltung beim Publikum. 
Als am Sonntag der letzte 
Vorhang gefallen war, waren 
alle Beteiligten zufrieden und 
glücklich, denn in diesem 
Jahr hatte sich die monate-
lange, anstrengende Proben-
zeit für alle Akteure endlich 
wieder einmal gelohnt. Nach-
dem in den drei Jahren zuvor 
die Aktivitäten wegen Corona 

immer wieder eingestellt wer-
den mussten, in 2020 erst 10 
Tage vor der ersten geplanten 
Aufführung.
Der Eintracht-Fanclub und 
die Akteure der Theatergrup-
pe möchten sich bei all den 
fleißigen Helfern und auch 
bei dem hervorragenden Pub-
likum für die tolle Unterstüt-
zung bedanken.

Theatergruppe erntet viel Beifall                               
für gelungene Aufführungen

Münster (MA) Es geht Schlag 
auf Schlag für den Förderver-
ein Gemeindekindergarten Im 
Rüssel. Kein Jahr nach der Ver-
einsgründung im Sommer 2022 
gibt es nun das erste Großpro-
jekt, das angepackt werden 
konnte: ein Kletterpodest mit 
verschiedenen Aufstiegsmög-
lichkeiten und einer Motorik-
wand für den U3 Außenbereich 
wurde bestellt.
Dies alles konnte realisiert wer-
den durch den Gewinn des 
Weihnachts-Gewinnspiels der 

Firma AC Motoren in Epperts-
hausen im vergangenen Dezem-
ber sowie einem neuen Sponsor 
- Andreas Dollheimer mit seiner 
Firma MTG Möbeltransport aus 
Groß-Zimmern. Als Kind selbst 
in der Kita im Rüssel aufge-
wachsen fühlt er sich noch im-
mer mit der Kindertagesstätte 
verbunden. Mit einem weiteren 
jährlichen Sponsorenbeitrag 
hat er seine Unterstützung des 
Fördervereins auch für die kom-
menden Jahre und somit für die 
Kita zugesichert. 

Kita Im Rüssel: Neues Klettergerüst                          
für den U3 Außenbereich

Ergebnisse: 1. Werner Böhm 
366 Punkte, 2. Margitta Freund 
420, 3. Dieter Lorenz 439, 4. 
Hannelore Löppen 494, 5. Ro-
switha Lorenz 516, 6. Lotte 
Luksch 603.
Nächster Spielabend ist am 
Samstag, 8. April. Im Restau-
rant „Zum Goldenen Barren“ 
in der Jahnstraße 2 in Münster. 
Spielbeginn ist um 19.15 Uhr, 
Anmeldeschluss für Gastspie-
ler ist um 19.05 Uhr. Gastspie-
ler sind gerne willkommen. 
Infos: http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse 17.Spieltag: 1.Lo-
renz Bauer 2.362 2.  Georg Vet-
ter 1.963, 3. Horst Daub 1.737,4. 
Hartmut Sydlik 1.636.
Nächster Spielabend  am Kar-
freitag, 7. April, um 10 Uhr.
Spielabend ist sonst immer 
donnerstags um 19 Uhr im 
Restaurant  „Zum Goldenen 
Barren“. Neue Spieler jederzeit 
willkommen.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Horst Daub 
2.035 Punkte, 2. Andreas Frank 
1.864, 3. Harald Kolb 1.793 4. 
Manfred Friedemann 1.735, 5. 
Georg Vetter 1.717, 6. Lorenz 
Bauer 1.688.
Skatabend ist immer dienstags 
um 19 Uhr in der TAV-Gast-
stätte statt. Gastspieler herzlich 
willkommen.

Skatclub                              
Eppertshausen

Am Mittwoch, 19. April, trifft 
man sich ab 18.15 Uhr außer-
planmäßig im Restaurant „Da-
Kuldip“ in Dieburg zur Reisebe-
sprechung.
Von Freitag, 28. bis Sonntag 
30. April, fährt man mit ei-
nem Kleinbus in das 5-Sterne 
Ringhotel Siegfriedbrunnen, 
Grasellenbach im Odenwald. 
Nach der Neueröffnung des 
alten Stammlokal „Tre Sorelle“  
in Altheim, trifft man sich dort 
wieder jeweils am letzten Don-
nerstag im Monat, das nächste 
Treffen ist am 25. Mai ab 18.15 
Uhr.

Altheimer                       
Frauenstammtisch

Chorproben: Der Rock- und 
Pop-Chor da capo probt don-
nerstags in der Kulturhall 
Münster um 19.30 Uhr. Treff-
punkt ist der Hintereingang. 
Die Probe am 6. April entfällt. 
Zusatztermin:  Da Capo Pro-
bentag am 16. April ab 10.30 
Uhr in der Kulturhalle Münster 
mit Stimmbildung
Der Chor Vokal Total probt 
dienstags im Kaisersaal Müns-
ter um 19 Uhr.
Weitere Infos, Kontaktmög-
lichkeiten und aktuelle Termi-
ne unter: www.agv-muenster.
de.

AGV „Eintracht“              
1901 Münster

Münster (MA) Karin Mathy, 
1.Vorsitzende der Wanderge-
sellschaft „Frisch-auf“ begrüß-
te die anwesenden Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung. 
Nachdem alle Fachbereiche ihre 
Berichte des vergangenen Jahres 
vorgetragen hatten, wurde die 
Entlastung des Vorstandes ein-
stimmig erteilt. 
Es wurde ein Wahlausschuss 
gebildet und im Amt bestätigt 
und so konnte die Wahl für 
den Gesamtvorstand begin-
nen. Wiedergewählt wurden 
Karin Mathy, 1. Vorsitzende, 

Karlo Roßkopf 2.Vorsitzender, 
Hella Klimek 1.Rechnerin, Bet-
tina Denk 2. Rechnerin, Günter 
Ullmann 1.Schriftführer, Ing-
rid Roßkopf Kassiererin, Elena 
Hechler Fachbereich Jugend, 
Heinz Klimek Fachbereich Ge-
bäude, Edith Braun Fachbereich 
Öffentlichkeitsarbeit, Katja 
Roßkopf Fachbereich Musik, 
Gudrun Mathy Fachbereich 
Tanzen, Uwe Engel Fachbereich 
Murmeln. Neu in den Vorstand 
wurden gewählt: Helmut Braun 
Fachbereich Wandern, Sascha 
Braunschweig Fachbereich 

Wirtschaft, Isabelle Gräfen 
Fachbereich Gladiatoren, Bär-
bel Rith Fachbereich Kreativ, 
Alexander Reiling Kassenprüfer. 
Beschlossen wurde auch eine 
Beitragserhöhung von jährlich 
24 Euro auf 30 Euro ab 1. April. 
Bernhard Mathy konnte noch 
Wanderer für das Jahr 2022 
auszeichnen. Zum Schluss der 
Jahreshauptversammlung be-
dankte sich Karin Mathy noch-
mals bei allen für die geleistete 
Arbeit und die Bereitschaft ak-
tiv an der Vereinsarbeit mitzu-
wirken. 

Wandergesellschaft „Frisch-auf“ wählt neuen Vorstand

Münster (MA) Der DRK-Klei-
derladen in Münster (Hessen) 
feiert sein einjähriges Beste-
hen. Mit elf ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen läuft der La-
den schon ein Jahr lang gut. 
Man kann dort Kleidung in 
Form von einer Spende abge-
ben und der Laden verkauft 
sie zu einem niedrigen Preis 
als Second-Hand-Ware. Alle 
Einnahmen gehen an das 
Deutsche Rote Kreuz. Oft pas-
siert es, dass Kundinnen und 
Kunden eigentlich nur eine 
Kleiderspende abgeben wollen, 
aber dann trotzdem etwas kau-
fen, weil es dort für wirklich je-
den etwas gibt. „Von Kleidern, 
Schuhen bis hinzu zu Hosen, 
Gürteln, T-Shirts und Schmuck 

haben wir alles“, sagt die eh-
renamtliche Mitarbeiterin Pe-
tra Ries. Die Sachen sind alle 
in einem guten Zustand und 
sauber. Auch der Laden selbst 
ist ordentlich und gepflegt. 
„Kommen Sie doch gerne mal 
vorbei“, lädt Angelika Mitt-
meyer ein. In Münster ist das 
ehrenamtliche Team bereits 
komplett. Der DRK-Laden in 
Dieburg sucht jedoch noch eh-
renamtliche Unterstützerinnen 
und Unterstützer: Tel. 2079411. 
Öffnungszeiten DRK-Kleiderla-
den Münster: Montag - Samstag 
von 9.30 bis 13 Uhr, donners-
tags zusätzlich von 14.30 bis 18 
Uhr. Anschrift: Leibnizstraße 6 
(neben Krehers Wurstwaren). 
Kontakt: 4967287.

DRK-Kleiderladen feiert ersten Geburtstag 

Die beiden ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen Petra Ries (links) 
und Angelika Mittmeyer, zwei von elf Freiwilligen, sortieren 
gespendete Kleidung.�  (Foto: privat)

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Was Du im Leben hast gegeben, 
dafür ist jeder Dank zu klein, 
Du hast gesorgt für deine Lieben, 
von früh bis spät, tagaus, tagein.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, 
aber es ist tröstlich zu erfahren wie viel Zuneigung und  
Freundschaft ihm entgegengebracht wurde.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten, und ihre Anteilnahme in 
so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

In Liebe und Dankbarkeit 
Michael 
Martina und Andy mit 
Fabian und Benjamin

Münster, im März 2023

Helmut  
Herd
* 04.02.1936 
† 16.03.2023

Bahnhofstraße 2-4 · Auf der Beune 106 · 64839 Münster
www.pietaet-kreher.de Tag und Nacht dienstbereit

31161

Bestattungsinstitut Stefan Kreher

Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen
Überführungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten
Trauerdekorationen
Trauerdrucksachen
Bestattungsvorsorge
barrierefreie und klimatisierte Räume
für Abschiednahme und Trauerfeier

§
§
§
§
§
§
§

Seit 1874 Ihr zuverlässiges und vertrauensvolles Bestattungshaus

Wir nehmen Abschied
von unserem Ausbilder, Vize-Dirigenten und Freund

Günter Keil
Ohne Dein Engagement würde es das 
Mandolinenorchester nicht geben.

Du hinterlässt eine große Lücke in unserem 
Orchester, aber in unseren Herzen wirst Du 
immer bleiben.

Dein Mandolinenorchester 
Spielgemeinschaft Münster / Wiebelsbach* 15.08.1937 † 22.03.2023

Nachruf

Der Vorstand und die Mitglieder des TTC 1954 Eppertshausen e.V. trauern um ihr 
Gründungs- und Ehrenmitglied

Winfried Larem
Mit seinen Jugendfreunden gründete Winfried im Alter von 16 Jahren im April 
1954 den Tischtennisclub und war unser erster 1. Vorsitzender. Obwohl er nie aktiv 
für den TTC spielte, war er stets an der Zukunft unseres Clubs interessiert und bei 
zahlreichen Mitgliederversammlungen und Kappenabenden dabei. Besonders seine 
umsichtige und fröhliche Art werden wir in Erinnerung behalten.

Jens Dony   Jan Wich 
1. Vorsitzender  2. Vorsitzender 

Nachruf

Wir trauern um unser Vorstands- und Ehrenmitglied

WINFRIED LAREM
Winfried sang seit 1952 im 1. Tenor, er war unser Vizediri-
gent seit 1957 und Zweiter Vorsitzender von 1980 bis 2012. 

Er wurde von der Gemeinde Eppertshausen 1991 geehrt 
und erhielt den Landesehrenbrief im November 2011.

Der Verein bedankt sich für sein jahrelanges 
uneigennütziges Engagement und seine Treue zum Verein.

WINFRIED LAREM WAR  
DAS GESICHT DES VEREINS. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Vorstand und die Mitglieder des Gesangvereins 
Liederkranz-Frohsinn 1879 Eppertshausen e.V.

Ein Mensch, der uns verlässt, 
ist wie eine Sonne, die versinkt. 
Aber etwas von ihrem Licht 
bleibt immer in unseren Herzen zurück.

Herzlichen Dank
für die Anteilnahme, 
für die tröstenden Worte, 
für die Umarmungen, 
für die schönen Blumen, 
für die Zeichen der Liebe und Freundschaft.

In Liebe und Dankbarkeit 
Monika 
Simone und Andreas mit Mona 
sowie alle Angehörigen

Heinz Löbig
* 29. 7. 1948 † 16. 3. 2023

Münster im März 2023

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten Tel. 06074/99358

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark

SEIT ÜBER 120 JAHREN -INH. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

IHRE ANSPRECHPARTNERIN: FRAU STEFANIE GERBIG
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: N. WALTHERSEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Telefon: 06074 / 9 93 58
Mobil: 0173 / 342 41 10
Odenwaldstr. 72 •63322Rödermark

GEFLÜGELVERKAUF
Junghennen bis legereif, Masthähnchen, Enten,
Gänse, Puten, Perlhühner und Wachteln.
Verkaufstag am: Dienstag, 11. April,
Eppertshausen, Bahnhof, 14.15 Uhr
Münster, Bahnhof, 14.30 Uhr
Altheim, Feuerwehrhaus, 15.00 Uhr
Marktheidenfelder Geflügelhof
Tel. 0 93 98/ 993 55 60, 97834 Birkenfeld-Billingshausen

Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd
Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.

Angebote
vom 11.04. bis 15.04.2023

ZumWochenanfang: >Dienstag &Mittwoch<

grobe Bratwurst
„frisch“

Schweinebauchscheiben
„eingelegt“

Suppenfleisch
„für eine gute Suppe“

Paprikarindswürste
„gebrüht“

Chili Blutwurst
„im kleinen Ring“

Wacholder Schinken
„geräuchert“

ZumWochenende: >Donnerstag bis Samstag<

Hähnchenbrust
„natur“

Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen
Tel. 06162 /98 20 80 Tel. 06078 /911170 Tel. 06071/ 6127 99

+ Partyservice

kg: 10.90

kg: 11.90

kg: 12.90

100g: 1.30

100g: 1.26

100g: 1.80

kg: 12.90
Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd 

Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.
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Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Offenes Wanderheim ist am 
Gründonnerstag, 6. April,  ab 
18.30 Uhr. Es gibt an diesem 
Termin auch wieder was zu 
essen, Kartoffelpuffer mit Ap-
felmus. Um besser planen zu 
können, Anmeldung bis 3. Ap-
ril bei Karin Mathy, Tel. 35425. 
Osterspaziergang: Traditio-
nell findet auch in diesem Jahr 
am Ostermontag, 10. April, der 
Osterspaziergang der Wander-
gesellschaft „Frisch-Auf“ statt. 
Man trifft sich um 10.30 Uhr 
am Parkplatz Feuerwehrhaus in 
Münster. Von dort läuft man 
nach Altheim ins Freizeitzent-
rum. Wenn man Glück hat, war 
der Osterhase dort unterwegs 
und hat österliche Naschereien 
hinterlassen für seine großen 
und kleinen Fans. Die Gesamt-
länge der Tour ist rund acht Ki-
lometer. Unkostenbeitrag von 
2 Euro pro Person. Kinder und 
Jugendliche bis 16 Jahre sind in 
Begleitung eines Erwachsenen 
frei. Verbindliche  Anmeldun-

gen nehmen Renate und Walter 
Godulla bis Donnerstag, 6. Ap-
ril, um 16 Uhr gerne entgegen, 
Tel. 8897. Gäste sind wie immer 
herzlich willkommen.
Wanderung zu den Eschba-
cher Klippen: Mitten im Usin-
ger Land sind die Eschbacher 
Klippen zu finden. Es sind stei-
laufragende bis zu 12m hohe 
Felsen aus Quarzgestein. Die 
Felswand ist ein sichtbarer Teil 
eines ca. 6km langen Quarz-
ganges, der sich quer durch das 
Usatal zieht. Die Klippen bilden 
einen starken Kontrast zu der 
hügeligen Landschaft im Natur-
park Taunus und sind nicht nur 
bei den Kletterern beliebt, auch 
die Wanderer erkunden gerne 
die Umgebung dieser bizarren 
Felsen. Die geplante Wanderung 
ist ca. 13 km und für die Kurz-
Tour ca. 7 km. Abfahrt am 23. 
April mit dem Bus um 9 Uhr am 
Bahnhofsvorplatz in Münster. 
Die Kosten sind für Mitglieder 
15 Euro und für Gäste 25 Euro. 

Anmelden bitte bis 20. April bis 
16 Uhr bei Edith und Helmut 
Braun (Tel. 37971 oder per Mail 
edith.braun54@yahoo).de . Gäs-
te sind herzlich willkommen.
Fachbereich Kreativgrup-
pe: Da am Freitag (7.) Feiertag 
ist, trifft man sich am Gründon-
nerstag (6.) ab 9.30 Uhr im Wan-
derheim.

Wandergesellschaft 
„Frisch Auf“ Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Der Partnerschaftsverein Co-
digoro-Eppertshausen lädt zur 
jährlichen Mitgliederversamm-
lung am Freitag, 14. April, um 
19 Uhr im Haus der Vereine, 
Feldstraße 3, ein.
Tagesordnung: 1: Eröffnung 
und Begrüßung, 2. Bericht des 
Vorsitzenden, 3. Bericht des 
Schatzmeisters, 4. Bericht der 
Kassenprüfer, 5. Aussprache, 
6. Entlastung des Vorstandes, 
7. Ausblick 2023, 8. Verschie-
denes.

Partnerschafts-
verein Codigoro-                         
Eppertshausen 
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Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienst
Karfreitag, 7.April
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer Johannes Opfermann. 
Die Kollekte ist für die Sozial- 
und Friedensarbeit in Israel.
Ostersonntag, 9.April 
6.00 Uhr: Gottesdienst anschl. 
Frühstück
10.00 Uhr: Familiengottesdienst 

mit Abendmahl mit Pfarrer Jo-
hannes Opfermann. Die Kollek-
te ist für die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen in Gemein-
den, Dekanaten und Jugendwer-
ken
Sonntag, 16. April
10.00 Uhr: Gottesdienst
Termine
Montags
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemeinde-
haus. Am Ostermontag fällt die 

Probe aus.
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs II. Es sind 
wieder Plätze frei. Die Kos-
ten betragen 5 Euro/Stunde. 
Weitere Informationen unter 
www.2-quadrat-m.de/aktuelles 
oder unter 0171/8042680 (An-
gelika Both).
Freitags

9.30-10.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind; 
10.45-11.45 Uhr: Krabbelgrup-
pe „Große Minis“. Anmeldun-
gen für beide Gruppen an Frau 
Frank unter: jwadephul@hot-
mail.de
Ev. Gemeindebüro Epperts-
hausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen
Das Gemeindebüro der Ev. Frie-
densgemeinde Eppertshausen 
ist im gemeinsamen Gemeinde-
büro in Münster zu erreichen: 
Tel. 31311, Mail: Friedensge-
meinde.eppertshausen@ekhn.
de.
Postanschrift: Ev. Friedensge-
meinde Eppertshausen, Pesta-

lozzistraße 8, 64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Freitag 10 bis 12 Uhr 
und montags von 16 bis 17.30 
und donnerstags von 17 bis 19  
Uhr. Sollte das Büro nicht be-
setzt sein, ist ein Anrufbeant-
worter eingeschaltet.
Kasualvertretung Bestat-
tungen und Seelsorge
Die Kasualvertretung von Pfar-
rer Opfermann in der Zeit vom 
11. bis 23. April übernimmt 
Pfarrerin Kerstin Groß aus 
Münster Tel. 7377191.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg

Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Seelsorge und Hospizarbeit
Die Seelsorge und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Kranken-
besuche, Begleitung am Ende 
des Lebens, Trauerarbeit oder 
auch nur für ein Gespräch). 
Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel, 
Tel. 612751.
Geburtstagsbesuche/ Be-
suchsdienst
Der Besuchsdienst überbringt 
die Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

Gottesdienste 	
Karfreitag, 7.April	 	
5.00 Uhr:  Eppertshausen Kreuz-
weg, gestaltet von der Kolpingfa-
milie Start in der Valentinuska-
pelle
10.30 Uhr:  Münster Wortgottes-
dienst für Familien beider Ge-
meinden in der Aula des Pfarr-
zentrums
15.00 Uhr:  Eppertshausen	 Kar-
freitagsliturgie
Karsamstag, 8.April	
Kollekte zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude	
21.00 Uhr:  Münster Feier der 
Osternacht musikalisch beglei-
tet vom Chor St. Cäcilia		
Ostersonntag, 9.April	
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude
10.30 Uhr:  Eppertshausen  
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde musikalisch begleitet 
vom Chor St. Valentin		

Ostermontag, 10.April	
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude
10.30 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. Dankamt zur Diamantenen 
Hochzeit der Ehel. Dorothea 
und Josef Frühwein (eing. Eltern, 
Bruder und Schwägerin)
Dienstag, 11.April	
9.00 Uhr:  Münster Eucharistie-
feier in bes. Anliegen und für 
verst. Ang.; zgl. für Helmut Kre-
her, leb. und verst. Ang.;	
Mittwoch, 12.April	
9.00 Uhr: Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier			 
15.00 Uhr:  Münster Osteran-
dacht für Senioren in der Kirche
19.00 Uhr:  Münster Geschenkte 
Zeit. Emmausgang 
Freitag, 14.April	 	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Eppertshausen	 R e -
quiem für die Verstorbenen der 
letzten 4 Wochen
Samstag, 15.April	 	
Kollekte Münster: Erstkommu-
nionopfer
14.00 Uhr:  Münster Erstkom-
munionfeier
Kollekte Eppertshausen für die 
Pfarrgemeinde

18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier
Weißer Sonntag, 16.April
Kollekte: Erstkommunionopfer	
10.30 Uhr:  Münster Erstkom-
munionfeier
„Geschenkte Zeit“ – Müns-
ter
30 Minuten Zeit für Sie - eine ge-
schenkte Zeit am Mittwoch, 12. 
April, um 19 Uhr mit Impulsen 
und Gedanken zum Emmau-
sevangelium.  
Seniorentreff Münster
Am Mittwoch, 12.April, trifft 
sich der Seniorenkreis um 15 
Uhr in der Kirche zu einer Os-
terandacht. Daran schließt sich 
ein gemütliches Beisammensein 
in der Aula des Pfarrzentrums 
an.
Seniorenclub Termine Ep-
pertshausen
In der Seniorenwohnanlage in 
der Willy-Brandt-Straße 6-8 ist 
am Mittwoch, 12. April,  um 15 
Uhr ein Gehirnjogging geplant.
Sollte ein Fahrdienst gewünscht 
sein, bitte bei Herrn Neube-
cker melden, Tel. 393762 oder 
0170/8642078.
Kommunionkinder am 15. 
und 16. April in Münster
Liam Bennet Aldick, Erzber-

gerstraße 6, Raphael Franz Al-
tenburger, Henri Becker, Go-
ethestraße 178, Allrin Benedit 
Christhurasa, Khuyen Thien 
Bui, Im Seerich 35, Ben Dominik 
Försterling, Hintergasse 37, Lina 
Christina Friedrich, Liebigstra-
ße 1c / Dieburg, Steven Gaus, 
An der Kirche 18, Milea Grimm, 
Baltrumer Straße 6, Eva Hennig, 
Sophie Hladik, Raiffeisenstra-
ße 14 / Altheim, Alissa Marie 
Kallfa, Elisya Karaca, Birkenweg 
8, Julien Kennedy, Goethestra-
ße 132, Raphael Knecht, Laura 
Katrin Kreher, Buchenweg 14, 
Maja Krimm, Schillerstraße 20, 
Jannick Laumann, Lainie Lopez 
Sanchez, Berliner Straße 59, Nico 
Felix Mandla, Dammstraße 13, 
Hannah Maria Matheis, H.-Hei-
ne-Str. 3, Felix Ingo Richter, Leo-
nie Schwalbe, Mia Giulia Seffrin, 
Am Mäusberg 25, Noah Seib, Ro-
bert-Koch-Straße 22, Marie Wit-
zel, Helgolandring 21, Benedikt 
Angelus Wodniok, Ben Wolf, 
Mainzer Straße 33.
Kommunionkinder am 23. 
April in Eppertshausen
Kimberly Achebach, Sude-
tenstraße 3, Lukas Berninger, 
Waldstraße 39, Luisa Carigli-
no, Schulstraße 1, Sebastian 

Ender, Schillerstraße 12, Vida 
Gruszin, Mierendorffstraße 15. 
Alina Heilmann, Kurt-Schuma-
cher-Str. 20, Helena Teresa Kut-
schera, Schulstraße 35a, Valen-
tin Lipinski, Albrecht-Dürer-Str. 
8, Luis Maier, Julius-Leber-Stra-
ße 2, Maximilian Malcher, 
Bonhoefferstr. 22, Dominik 
Plantosar, Odenwaldring 20, 
Milla Saager, Willy-Brandt-Stra-
ße 15, Lisanne Schmidt, Am 
Sägewerk 5, Cosima Schledt, 
Geschw.-Scholl-Straße 7, Johan-
na Stoll, Waldstraße 47, Larina 
Schüssler Canete, Waldstraße 
22a, Sarah Schultheiß, Haupt-
straße 70, Loris Toscano, Memel-
str. 10 / Rödermark.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Das Pfarrbüro ist vom 11. bis 21. 
April geschlossen. Sprechen Sie 
dringen Anliegen bitte auf den 
Anrufbeantworter, der regelmä-
ßig abgehört wird.
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Tele-
fax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  Mon-
tag  17.30 – 18.30 Uhr, Mittwoch 

und Freitag 10 – 12.30 Uhr
Gemeindereferentin Claudia 
Schöning, Tel. 3 05 50 27, eMail: 
claudia.schoening@gmx.net
Homepage:  https://bistum-
mainz.de/pfarrei/eppertshau-
sen/index.html
Bankverbindung:	 Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-
fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 63 
02 26, E-Mail: pfarrei@stmicha-
el-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  Mon-
tag  8 – 12 Uhr: und 13.30 – 15 
Uhr:.    Donnerstag 8 – 12 Uhr: 
und 13.30 – 16 Uhr:,     Freitag         
8 – 12 Uhr:.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
eMail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de.
Homepage:       stmichael-muens-
ter.de
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael DE03 
3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 881 
640.

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Gründonnerstag, 6.April
18.00 Uhr:  Tischabendmahl mit 
Grüne-Soße-Essen (Bitte zur bes-
seren Planung im Pfarrbüro, Tel. 
31311 oder bei Pfarrerin Groß, 
Tel. 73 77 191 Bescheid geben, 
wenn Sie Grüne Soße mitbrin-
gen möchten)
Karfreitag, 7.April
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Ostersonntag, 9.April
6.00 Uhr:  Osternacht mit an-
schließendem Frühstück
10.00 Uhr: Familien-Gottes-
dienst
Ostermontag, 10. April
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Sonntag, 16. April
10.00 Uhr: Gottesdienst
Termine
Dienstag, 11. April
10.30 Uhr: Krabbelgruppe
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
18.00 Uhr: Konzert in der Mar-
tinsgemeinde. Orgel und Kla-
vier: Jan Feltgen, Gesang: Juliane 
Wingenbach und  Marco Orsch-
ler. Der Eintritt ist frei, über eine 
Spende freuen sich die Künstler.
Donnerstag, 13. April

14.30 Uhr: Krabbelgruppe
Sprechstunde 
von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr: so-
wie Montagnachmittag von 16 
bis 17.30 Uhr: und Donnerstag-
nachmittag 17 bis 19 Uhr. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de, 
Internet: martinsgemeinde-mu-
enster.ekhn.de
Ev. Kindergarten 
Tel. 3 20 92  (Leitung: Gabriele 
Kündiger), Internet: ev-kiga-mu-
enster.de.
Konzert am 11. April um 18 
Uhr in der Martinsgemein-
de
Es erwartet Sie ein fröhliches 
und festliches Programm aus 
Operette, Oper und Konzertlite-
ratur  für Gesang sowie Klavier 
und Orgel. Dabei sind Arien, 
Duette und Klavierstücke von 
Léhar, Puccini, Catalani, Strauss, 
Gottschalk und anderen. Klavier 
und Orgel: Jan Feltgen, Gesang: 
Juliane Wingenbach und Mar-
co Orschler. Der Eintritt ist frei, 
über eine Spende freuen sich die 
Künstler
Kleidersammlung für Bet-

hel 
Kleidersäcke werden ab sofort im 
Pfarrbüro zu den oben genann-
ten Öffnungszeiten ausgegeben.
Abgabenstellen von  2. bis 8.Mai: 
Ev. Kindergarten, Walter-Kolb-
Platz 1 in Münster und das Ge-
meindebüro, Pestalozzistraße 8 
in Münster jeweils von  9 bis 17 
Uhr.
Gospelkonzert in der Mar-
tinsgemeinde Münster am Sonn-
tag, 7. Mai, um 19 Uhr und am 
Samstag, 6. Mai, um 19 Uhr in 
Urberach). Zusammen mit dem 
Urberacher Chor „Edelvoices“ 
und dem dortigen Posaunenchor 
finden unter Dem Motto „Unser 
Leben sei ein Fest“ die diesjähri-
gen Konzerte des Gospelchores 
statt.

Christliche Gemeinde 
Münster

Herzliche Einladung zum 
Ostergottesdienst am Ostersonn-
tag von 10.30 bis 11.30 Uhr.
Termine
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar. 
Donnerstag: 20 Uhr Hauskreis.
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchenstun-
de, 20 Uhr Teenies und TdW.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 

www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Gründonnerstag, 6. April
11.30 Uhr: Kindergarten Oster-
gottesdienst
19.00 Uhr: Abendmahls-Got-
tesdienst 
Karfreitag, 7. April
10.15 Uhr: Gottesdienst
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Ostersonntag, 9. April
6.00 Uhr: Osternacht
Ostermontag, 10.April 
14.00 Uhr: Verabschiedung Pfr. 
Möbus in Altheim
Freitag, 14.April 
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 16.April
Wir laden ein zu den Nachbar-
gemeinden:
10.00 Uhr: Gottesdienst in 
Münster
10.00 Uhr: Gottesdienste in Ep-
pertshausen
Offene Kirche Altheim
Täglich von 10 bis 19 Uhr 
Sprechzeiten von Pfarrer 
Ulrich Möbus
Jederzeit nach telefonischer 
Vereinbarung unter Tel. / 49 69 
101 oder unter E-Mail: ev-kir-
che-altheim@t-online.de
Sprechzeiten im gemeinsa-
men Gemeindebüro
Pestalozzistraße 8, Münster: 
Montag bis Freitag  10 bis 12 
Uhr, Montagnachmittag 16 bis 
17.30 Uhr, Donnerstagnachmit-
tag 17 bis 19 Uhr, Tel.  31311.

 Kirchengemeinden
 in Münster Münster (MA) Zur Jahreshaupt-

versammlung, die am Mitt-
woch, dem 17. Mai um 20 Uhr 
im Michaelssaal des Pfarrzen-
trums beginnen soll, sind alle 
Mitglieder des Katholischen 
Kirchenchors „Cäcilia“ Müns-
ter ganz herzlich eingeladen. 
Da auch lukrative Vorstands-
posten zu vergeben sind, dür-
fen sie sich auf einen Abend 
voller Perspektiven freuen. Das 
zeigt allein schon ein fachkun-
diger Blick auf einige Punkte 
der liebevoll und ideenreich 
komponierten Tagesordnung: 
1.Begrüßung, 2.Abstimmung 
über die Tagesordung, 3.Ge-
denken der Verstorbenen, 
4.Gebet, 5.Worte des Präses, 

6.Bericht des Vorsitzenden, 
7.Bericht des Chorleiters, 
8.Darstellung der Mitglieder-
bewegung, 9.Rückblick auf 
Gesänge und Auftritte, 10.Be-
richt des Rechners, 11.Bericht 
der Kassenprüfer, 12.Entlas-
tung des Vorstandes, 13.Neu-
wahl des Vorstandes, 14.Wahl 
der Kassenprüfer, 15.Anträge, 
16.Verschiedenes.
Allerdings sollte man nicht zu 
genüsslich und lang in Diskus-
sionen schwelgen, denn gleich 
am nächsten Morgen wartet 
schon wieder ein volles Pro-
gramm auf den Chor: Hoch-
amt zu Christi Himmelfahrt, 
Flurprozession und Abfahrt zur 
Mehrtagesreise in den Harz. 

Jahreshauptversammlung beim Katholischen 
Kirchenchor “Cäcilia” Münster

Altheim (MA) Der Besuchs-
dienstkreis der Evangelischen 
Kirchengemeinden Altheim 
und Harpertshausen will wie-
der verstärkt auf Menschen 
zugehen und Menschen besu-
chen, die sich über einen Be-
such freuen. Oft sind dies die 
Geburtstagskinder, die in den 

Kirchengemeinden ab dem 
70. Geburtstag besucht wer-
den. Zum Vorgespräch trifft 
sich der Besuchsdienstkreis am 
Mittwoch, 12. April, um 9.30 
Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Altheim. Interessenten mögen 
sich zeitnah bei Pfr. Ulrich Mö-
bus (Tel. 4969101) melden. 

Besuchsdienst sucht Verstärkung

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Altheim (MA) In Altheim und 
Harpertshausen werden die 
Tage von Gründonnerstag bis 
Ostern immer wieder neu und 
doch bewährt gefeiert. Den 
Start macht der Evangelische 
Kindergarten mit seinem Got-
tesdienst am Gründonnerstag, 
6. April, um 11.30 Uhr mit sei-
nem Ostergottesdienst, in dem 
die Verwandlung eines Samens 
und Jesu Geschichte im Mit-
telpunkt stehen. Abends feiert 
die Gemeinde stimmungsvoll 
bei Kerzenschein und im Altar-
raum, wie Jesus das Abendmahl 
eingesetzt hat – um 19 Uhr 
in der Evangelischen Kirche 
Altheim. Karfreitag laden die 
Evangelischen Kirchengemein-
den Altheim und Harpertshau-
sen ein, Jesu Leiden und Tod zu 
bedenken – um 9 Uhr in Har-
pertshausen und um 10.15 Uhr 
in Altheim jeweils mit der Feier 
des Heiligen Abendmahls.
Höhepunkt des Osterfestes wird 
die Osternachtsfeier sein, die 

mit dem Osterfeuer um 5 Uhr 
in Harpertshausen beginnt. 
Dort werden in diesem Jahr 
drei Osterkerzen entzündet: 
eine für die Kirche in Harperts-
hausen, eine für Altheim und 
eine für das Seniorenheim in 
Münster. Anschließend pilgern 
die Besucher nach Altheim in 
die Evangelische Kirche. Dort 
zieht dann der Vorbereitungs-
kreis mit Pfarrer Möbus und 
den drei Osterkerzen in die 
dunkle Kirche ein. Wenn dann 
sich das Licht in der ganzen 
Kirche ausbreitet, ist der Höhe-

punkt des Osterfestes erreicht: 
Christus ist das Licht der Welt. 
Das wird Pfarrer Ulrich Möbus 
in seiner Predigt beleuchten. 
Besonders freut sich der Pfarrer 
darauf, im Gottesdienst einen 
Jugendlichen zu taufen. End-
lich gibt es im Anschluss auch 
wieder ein Osterfrühstück, das 
der Kirchenvorstand mit viel 
Liebe vorbereitet hat. 
Am Ostermontag heißt es Ab-
schied nehmen, denn Pfarrer 
Möbus verlässt nach fast 20 
Jahren Tätigkeit die Gemein-
den. Dekan Joachim Meyer 

wird den Abschied leiten. Für 
seine Abschiedspredigt hat Mö-
bus sich etwas Besonderes ein-
fallen lassen und bittet alle Be-
sucherinnen und Besucher eine 
einzelne Schnittblume mit-
zubringen. Den Gottesdienst 
werden der Evang. Kirchenchor 
und der Posaunenchor sowie 
weitere Weggefährten - an Gei-
ge, Gitarre, Gesang, Orgel und 
Trompete – bereichern. Dieser 
Ostergottesdienst beginnt um 
14 Uhr in der Evangelischen 
Kirche Altheim, anschließend 
sind alle zum Empfang mit Kaf-
fee und Kuchen ins Gemeinde-
haus eingeladen. Pfr. Möbus 
freut sich, wenn viele ehemali-
ge und aktuelle Weggefährten - 
ehemalige Konfirmanden und 
Teamer, Kirchenvorstandsmit-
glieder, Brautpaare, Gemeinde-
glieder, Freunde und Bekannte 
begrüßen zu können – vor Ort 
oder notfalls via Livestream. 
Infos auf www.gott-feiern.de. 
� (Foto: privat)

Abschied und                     
Neuanfang

Ostern in der Ev. Kirche Altheim: 
Immer wieder was Neues 

Münster (MA) Kürzlich hat 
die Gemeinde Münster in Zu-
sammenarbeit mit dem Senio-
renbeirat für Seniorinnen und 
Senioren einen Pedelec-Kurs 
veranstaltet, geleitet wurde die-
ser von Polizeihauptkommissar 
Ralf Drexelius. Die Veranstal-
tung ist ein voller Erfolg gewor-
den, 18 Interessierte haben teil-
genommen und der Kurs war 
damit ausgebucht.
Es waren nicht nur Seniorin-
nen und Senioren aus Münster 
da. „Bei uns gibt es so ein Ange-
bot nicht, daher freuen wir uns, 
hier dabei sein zu können“, 
sagten Gäste aus Reinheim. 
Die Schulung wurde in der Kul-
turhalle Münster und auf dem 
Abtenauer Platz veranstaltet. 
Dort konnten die Teilnehmen-
den erst nochmal ihr Wissen 
in der Theorie auffrischen und 
es wurde besprochen, wie man 
sich im Straßenverkehr verhal-
ten soll.

Lehrer Drexelius
Außerdem erläuterte Drexelius, 
worauf man beim Kauf eines 
Pedelecs am besten achtet und 
betonte, wie wichtig eine Kauf-
beratung beim Händler des Ver-
trauens ist. Die Straßenschilder 
wurden besprochen und ob ein 

Helm beim Pedelec-Fahren be-
nötigt wird. Drexelius betonte: 
„Ich kann Ihnen nur empfeh-
len, beim Fahren einen Helm 
zu tragen“. Bei der Veranstal-
tung wurde auch nochmal der 
Unterschied zwischen einem 
E-Bike und einem Pedelec klar-

gestellt: Ein E-Bike wird ähnlich 
wie ein Roller gestartet, fährt bis 
zu 50 km/h und bekommt des-
halb ein Nummernschild und 
muss auch versichert sein. Das 
Pedelec fährt bis zu 25 km/h, 
benötigt kein Nummernschild 
und wird durch das Treten in 
die Pedale betrieben und elek-
trisch unterstützt.
Die Teilnehmenden pro-
bieren sich in der Praxis 
aus
Nach der Theorie konnten die 
Teilnehmenden dann über 
in die Praxis gehen. Manche 
hatten eigene Pedelecs, an-
dere haben eins der zwei von 
Adams Radladen zu Verfügung 
gestellten Testräder genommen 
und ihre Angst überwunden. 
Ein weiteres Fahrrad hat die 
Gemeinde Münster zur Ver-
fügung gestellt.  Am Anfang 
waren manche noch skeptisch, 
doch dann hat es gut geklappt, 
sie wurden sicherer und siche-

rer. Nach den paar Proberun-
den gab es dann verschiedene 
Übungen wie zum Beispiel um 
Hütchen fahren, Schulterblick 
üben und mit einer Hand am 
Lenker fahren und Handzei-
chen geben. Den Beteiligten 
hat es gefallen, sie fühlen sich 
nun sicherer mit einem Pedelec 
und manche wollen sich im 
Fahrradladen beraten lassen 
und eins kaufen.
„Wir haben nur positives Fee-
dback wahrnehmen können“, 
sagte Beatrice Düring von der 
Gemeindeverwaltung, die die 
Veranstaltung organisiert hat. 
„Wir danken Polizeihauptkom-
missar Ralf Drexelius, dem Se-
niorenbeirat, Adam’s Radladen 
und allen, die dabei waren“, be-
tont Beatrice Düring abschlie-
ßend. Auf der Webseite der Ge-
meinde Münster (https://www.
muenster-hessen.de/) gibt es 
eine Bildergalerie mit mehr Fo-
tos von diesem Erlebnis.

Viel Zuspruch für Pedelec-Training 
Gemeinde Münster bot Veranstaltung für Seniorinnen und Senioren an

Kommende Veranstaltun-
gen: 15./16. April: Kommuni-
on, Katholische Kirche Münster. 
6. Mai: Frühlings-Platzkonzerte, 
weitere Infos folgen. 3. Juni: 
Ausflug zum Kanufahren, Ju-
gendorchester.
Großes Orchester: Die Pro-
ben des Großen Orchesters fin-
den montags von 19 bis 21 Uhr 
statt. Kurzfristige Änderungen 
werden intern kommuniziert. 
Jugendorchester, Horsch 
e-Mol(l), Juniorband, Flö-
tenkurs & Musikalische 
Frühförderung: Während 

den Osterferien finden keine 
Proben statt. 
MVM-Senioren: Der Musik-
verein hatte zu einem Tref-
fen der Senioren eingeladen. 
Zielgruppe waren unsere Mit-
glieder ab 60. Der Einladung 
folgten rund 10 Personen. Mit 
Spaziergängen, Wanderungen 
und Fahrradtouren in unregel-
mäßigen Abständen von vier 
bis sechs Wochen möchte man 
unser Vereinsleben pflegen. In-
teressierte können sich jederzeit 
unter senioren@mvm1914.de 
melden.

Musikverein 1914 Münster

Üben des Schulterblicks gehörte auch zum Programm. 
� (Foto: Gemeinde Münster/Giulia Dries)

Spielergebnisse
Das Spiel TS Ober-Roden II ge-
gen TSV Altheim wurde wegen 
schlechtem Platzverhältnis ab-
gesagt
FSV Groß Zimmern II – 
TSV Altheim II	� 1:3 
Die Reserve des TSV Altheim 
konnte in Groß-Zimmern mit 
einem 3:1 punkten und hätte 
durchaus weitere Tore erzielen 
können.
Vorschau
Donnerstag (6.): SG Sandbach – 
TSV Altheim  19.30 Uhr.
Sonntag (16.): TSV Altheim II 
– TSV Richen II 13 Uhr, TSV 
Altheim – SG Überau  15 Uhr.

TSV Altheim

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Münster (MA) In diesem Früh-
jahr beginnen an der Müns-
terer Kläranlage umfassende 
Arbeiten zur Sanierung und 
Aufstockung des Betriebsge-
bäudes, das noch aus den An-
fangszeiten 1987 stammt und 
viel zu klein geworden ist. Die 
Modernisierung ist ein weite-
rer wichtiger Schritt, um Ener-
giekosten zu senken, denn die 
Kläranlage ist Münsters größter 
Stromfresser. Die Einsparun-
gen machen sich auch für je-
den spürbar an den Abwasser-
gebühren bemerkbar. 
Es ist für uns selbstverständ-
lich, dass jederzeit frisches 
Wasser aus dem Hahn kommt 
und die Klospülung alle Hinter-
lassenschaften verschwinden 
lässt. Kaum jemand macht sich 
im Alltag Gedanken über das 
komplexe unterirdische Netz-
werk, das den Ort wie ein Ader-
system durchzieht. Und beim 
Vorbeigehen an der Kläranlage 
rümpft manch einer eher die 
Nase. Dabei ist die Kläranlage 
die vielleicht wichtigste Ein-
richtung einer Kommune über-
haupt. Oder wie es Bürgermeis-
ter Joachim Schledt formuliert: 
„Die Kläranlage ist das Herz-
stück von Münster, ohne sie 
funktioniert gar nichts.“ 
In den Klärbecken hat sich 
schon viel getan
Seit 1987 befindet sich die 
Kläranlage an ihrem heutigen 
Standort. Seither ist Münster 
stark gewachsen, dadurch ist 
auch die Auslastung der Anla-
ge stetig gestiegen. Klärtech-
nisch hat sie mit den neuesten 
Entwicklungen stets Schritt 
gehalten, wurde laufend mo-
dernisiert und dabei immer ef-
fizienter. Erst 2021 etwa ist das 
Belebungsbecken mit einem 
neuen Belüftungssystem ausge-
stattet worden. 
Im Belebungsbecken wird das 
Abwasser nach der Entfernung 
grober Verunreinigungen bio-
logisch gereinigt. Dabei ernäh-
ren sich Mikroorganismen von 
den Nährstoffen, die noch im 

Wasser vorhanden sind. Dafür 
muss Sauerstoff in das Becken 
gepumpt werden – und das 
verbraucht viel Strom. „Das 
Belebungsbecken ist unser 
Hauptenergiefresser“, erläutert 
Kläranlagen-Leiter Ahmed El 
Makhtari. „Durch die effizien-
tere Belüftung sparen wir nun 
bereits rund 14 Prozent Strom-
kosten ein.“ 
Nicht mitgewachsen ist bei al-
lem technischen Fortschritt 
allerdings das Betriebsgebäu-
de. Der zweigeschossige Bau 
stammt noch aus den An-
fangszeiten, als die Technik 
längst noch nicht so komplex 
war wie heute und deutlich 
weniger Mitarbeiter für den 
Betrieb gebraucht wurden. In-
zwischen platzt das Gebäude 
aus allen Nähten. „Der Elek-
tro-Schaltraum ist aktuell im 
Keller untergebracht und damit 
nicht gut vor Hochwasser ge-
schützt“, erläutert El Makhtari 
– gerade in Zeiten des Klima-
wandels und in direkter Fluss-
nähe ist das aber besonders 
wichtig. Mit einer bloßen Sa-
nierung des Bestands ist es da-
her leider nicht getan.
In diesem Frühjahr starten die 
umfangreichen Arbeiten zur 
Aufstockung des Betriebsge-
bäudes. Mit dem neuen Ober-
geschoss in Holzbauweise samt 

Pultdach, modernster Wärme-
dämmung und einheitlicher 
Holzverkleidung wird das Ge-
bäude schon bald nicht mehr 
wiederzuerkennen sein. Eine 
Photovoltaikanlage auf dem 
Dach sorgt für grünen Strom. 
Die Elektro-Schaltanlage wird 
erneuert und ins Erdgeschoss 
verlegt. Auch die Natur soll 
profitieren: Zusätzliche Nist-
hilfen unter anderem für die 
Schleiereule, auf deren Rück-
kehr man hofft, bieten Vögeln 
wichtige Schutzräume. Dafür 
trägt der stellvertretende Klär-
anlagen-Leiter und NABU-Vo-
gelexperte Wolfgang Klein-
heinz Sorge.
Eine Erneuerung der Heizung 
ist übrigens nicht nötig, denn 
das Gebäude wird schon seit 
2013 nachhaltig und CO2-neu-
tral völlig ohne Gas oder Öl 
beheizt: „Für Heizung und 
Warmwasser setzen wir die 
Wärme des Abwassers ein, die 
durch ein Wärmetauschersys-
tem nutzbar gemacht werden 
kann“, erläutert El Makhtari. 
Die Arbeiten sind für die Mit-
arbeitenden der Kläranlage, 
aber auch für alle beteiligten 
Handwerksbetriebe eine echte 
Herausforderung, denn die Sa-
nierung erfolgt bei laufendem 
Betrieb, Arbeitsabläufe dür-
fen dabei nicht unterbrochen 

werden. Besonders dankbar 
ist das Kläranlagen-Team den 
ortsansässigen Landwirten 
und Anliegern, die teilweise 
ihre Flächen für die Baustelle-
neinrichtung zur Verfügung 
stellen, etwa zum Aufstellen 
eines Krans. Ohne diese Unter-
stützung würde alles noch viel 
komplizierter werden. Nach 
aktueller Planung sollen die 
Bauarbeiten bis Oktober 2024 
abgeschlossen sein. 
Die Gesamtkosten liegen bei 
rund 1,2 Millionen Euro. Das 
ist nicht wenig, doch auf Dauer 
trägt die Modernisierung wei-
ter dazu bei, Energiekosten zu 
senken und technisch immer 
am Zahn der Zeit zu bleiben. 
Das macht sich dann auch bei 
den Abwassergebühren und 
damit in den Portemonnaies 
aller Bürgerinnen und Bürger 
bemerkbar: In Münster sind 
die Abwassergebühren – im 
Gegensatz zu vielen anderen 
Kommunen – stabil geblieben. 
„Wir konnten sie zuletzt sogar 
leicht senken“, betont Bürger-
meister Joachim Schledt. Inves-
titionen in die Kläranlage sind 
also Investitionen zum Wohle 
aller Einwohnerinnen und Ein-
wohner – damit wir alle auch 
morgen noch unbesorgt die 
Klospülung drücken können. 

Münsters Kläranlage wächst und 
wird effizienter

Arbeiten bei laufendem Betrieb sind eine Herausforderung

Bürgermeister Joachim Schledt, Kläranlagen-Leiter Ahmed El Makhtari und sein Stellvertreter 
Wolfgang Kleinheinz (v.l.) am Belebungsbecken, im Hintergrund ist das Betriebsgebäude zu se-
hen, an dem bald die Arbeiten beginnen.�  Foto: GM/Meike Mittmeyer-Riehl

Münster (MA) Es werden aktu-
ell wieder neue ehrenamtliche 
Schöffen und Jugendschöf-
fen für die Amtszeit 2024-
2028 gesucht. Die Gemeinde 
Münster hat mit Thomas Lay 
- einem langjährigen Schöffen 
aus Münster - gesprochen und 
ihn nach seinen persönlichen 
Eindrücken aus seiner Zeit als 
ehrenamtlicher Richter am Ju-
gendgericht und Amtsgericht 
Dieburg gefragt. Derzeit ist er 
Ersatzschöffe. 
Das Interview führte Giulia 
Dries

Haben Sie viel Zeit für 
das Ehrenamt aufbringen 
müssen?
Man kann es nicht vorherse-
hen, aber alle ein bis zwei Mo-
nate gibt es eine Verhandlung 

oder auch mal zwei an einem 
Tag. Es kann anstrengend wer-
den, aber es bereichert den 
alltäglichen Trott und ist ein 
erstrebenswertes Ehrenamt mit 
durchaus persönlichem Bene-
fit.
Hat Ihnen die Arbeit Spaß 
gemacht und würden Sie 
wieder ein Schöffe werden 
wollen?
Von Spaß zu sprechen ist hier 
vielleicht der falsche Ausdruck. 
Immerhin geht es um ernste 
Angelegenheiten, die - gerade 
bei Jugendlichen - im Urteil 
über deren Zukunft entschei-
den. Ich würde es auf jeden Fall 
wieder machen. Man bekommt 
Einblicke in verschiedene so-
ziale Gesellschaftsstrukturen 
und bewertet viel unvorein-
genommener seine Mitmen-
schen. Das empfinde ich als 
Gewinn und bin dankbar, das 
Amt ausüben zu dürfen.
War es manchmal stressig, 
ein Schöffe zu sein?

Man sollte schon wach, auf-
merksam und bei der Sache 
sein. Das kann durchaus auch 
mal anstrengend werden, wenn 
man das Amt ernst nimmt. 
Was die Vereinbarkeit mit dem 
Beruf angeht: Der Arbeitgeber 
stellt den Schöffen frei. Ein 
guter Arbeitgeber wird keinen 
Verdienstausfall berechnen. 
Fahrtgeld kann bei Gericht 
beantragt werden – auch diese 
Dinge sind eine gute Unterstüt-
zung. 
Infos und Bewerbung
Die Amtszeiten der Schöffen 
und Jugendschöffen in den 
Amtsgerichten enden in die-
sem Jahr. Für die neue Amtszeit 
(2024-2028) stellen die Städte 
und Gemeinden Vorschlagslis-
ten auf. Bewerbungen für den 
Schöffendienst nimmt die Ge-
meindeverwaltung bis spätes-
tens zum 26. April entgegen. 
Die Bewerbungsformulare sind 
auf www.muenster-hessen.de/
schoeffenwahl2023 zu finden. 

„Ich bin dankbar, das Amt ausüben zu dürfen“  
Drei Fragen an: Schöffe Thomas Lay

Thomas Lay hat über viele 
Jahre Erfahrungen als ehren-
amtlicher Richter am Jugend-
gericht und Amtsgericht 
Dieburg gesammelt, derzeit ist 
er Ersatzschöffe. � Foto: privat
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Münster (MA) Nach der deut-
lichen Niederlage in Bürgstadt 
konnten die Handballer von 
EMU II  gegen die HSG Aschaf-
fenburg mit einem 30:23 
(14:12) Erfolg wieder in die  Er-
folgsspur einbiegen. Zwar war 
bereits in der ersten Spielhälfte 
dieser Begegnung  erkennbar 
das die Gastgeber das bessere 
Team stellten, jedoch konn-
te man dies,  vor allem in der 
Abwehr nicht ausreichend um-
setzen. Immer wieder gelang 
es den Gästen  vermeidbare 
Treffer (5:4/9:7/12:9) zu erzie-
len und so das Spiel offen zu 
gestalten.
Mit einem 2-Tore-Vorsprung 
ging es dann in die Pause. Die 
zweiten 30 Minuten sahen erst 
einmal den Anschlusstreffer 
der Aschaffenburger, dann al-
lerdings kam die stärkste Phase 
der Einheimischen und inner-
halb von  nur 8 Spielminuten 
startete man einen 8:3 Lauf 
und hatte die Nase mit dem 
22:15 in  der 38. Minute unein-
holbar vorne.
Eine deutlich verbesserte Ab-
wehrleistung die schnellen 
Konter erlaubte und eine deut-
lich bessere Wurfauswertung 
(25:16/28:18) als in der ersten 
Spielhälfte führten  letztend-
lich zum sicheren 30:23-Heim-
sieg.
Es spielten: Timo Sterkel, Pad-
dy Roth (beide im Tor9, Marcel 
Schlutter (2), Jürgen Kuger (1), 
Pad Böttcher, Till Wagner (6), 
Nico Pfeuffer (1), Chris Daum 
(6/2), Tim Frank (1),  Sammy 
Renner (3), Alex Groh (2), Phi-
lipp Berner (1), Jan Fischer (7), 
Leon Roßkopf 
Damen - HSG Aschaffen-
burg�  25:27
Trotz einer starken Abwehrleis-
tung gelang es der HSG nicht 
die Punkte am Wochenende 
bei sich zu behalten.
Die HSG EMU kam zu Beginn 
gut ins Spiel und setzte mit den 
ersten zwei Toren ein klares 
Zeichen. Die Führung konnte 
zunächst auch bis zur zehnten 

Minute gehalten werden. Da-
nach gelang es den Gegnern je-
doch einen Ausgleich und eine 
kleine Führung auszuspielen. 
Der knappe Führungswech-
sel bestimmte das Spiel in der 
ersten Halbzeit und der HSG  
gelang es im Angriff durch feh-
lende Torabschlüsse nicht sich 
deutlich abzusetzen. Dadurch 
konnte sich die HSG Aschaf-
fenburg mit einer Ein-Punk-
te-Führung in die Halbzeit 
kämpfen (10:11).
Aus der Pause kam die HSG mit 
großem Siegeswillen. So gelang 
es auch einen Vier-Tore-Lauf zu 
erzielen und innerhalb kürzes-
ter Zeit wieder in Führung zu 
gehen (13:11). Doch auch hier 
konnte der Vorsprung durch 
zu viel Hektik im Angriff nicht 
weiter ausgebaut werden und 
die Gegnerinnen konnten sich 
immer wieder bis auf einen 
Gleichstand rankämpfen. Der 
HSG gelang es jedoch das Spiel 
nicht aus der Hand zu geben 
und erkämpfte sich die Füh-
rung immer wieder neu. 
Zwischenzeitlich schafften es 
die Gastgeberinnen sogar ei-
nen Drei-Punkte-Vorsprung 
zu erzielen (24:21). Durch eine 
Zeitstrafe in der 52. Minute 
kam es bei der HSG jedoch zu 
vermehrten technischen Feh-
lern und Unsicherheiten in Ab-
wehr und Angriff, wodurch die 
Gegnerinnen wieder auf einen 
Gleichstand anziehen konnten 
(24:24). Leider konnte die HSG 
diese vermehrten Fehler in den 
letzten Minuten auch unter 
Vollzähligkeit nicht mehr ab-
legen und so mussten sich die 
Gastgeberinnen trotz des Sie-
geswillens letztlich geschlagen 
geben (25:27).
Es spielten: Clarissa Klünder, 
Franziska May; Emily Eilers 
(5/3), Katharina Erhardt (2), 
Nicole Scharf, Johanna Koch, 
Dawina Schneider (5), Sarah 
Spanheimer, Nina Puharic (1), 
Nico Towoua (2), Leonie Poth 
(4), Lucy Wolff (1), Annika Fell 
(1), Ronja Schneider (4).

Erfolgserlebnis für EMU II

Altheim (MA) Wie bereits am 
3. März zur Außerordentlichen 
Mitgliederversammlung be-
kanntgegeben wurde, stehen 
erneut Wahlen zum Geschäfts-
führenden Vorstands an. 
Dies ist die letzte Möglichkeit 
laut Satzungsregelungen, den 
Verein eigenhändig in die Zu-
kunft zu begleiten. 
Der TSV sucht Hilfe zur Füh-
rung des Vereins insbesonde-
re im wirtschaftlichen und 
sportlichen Bereich, 3 Vor-

stände müssen gewählt wer-
den, alle Mitglieder sind recht 
herzlichst eingeladen.
Tagesordnung: 1.)Begrüßung 
und Eröffnung, 2.)Totenge-
denken, 3.)Bericht des GFV, 4.)
Berichte der Abteilungen, 5.)
Bericht des Rechners, 6.)Be-
richt der Kassenprüfung, 7.)
Entlastung des Vorstands, 8.)
Neuwahlen zum Geschäfts-
führenden Vorstands, 9.)An-
träge, 10.) Sonstiges.

Jahreshauptversammlung beim TSV Altheim

Training alle Klassen/
außer bei Wettkämp-
fen: Mittwoch 18 bis 20 Uhr, 
Sonntag 10 bis 12 Uhr. Bitte 
anmelden bei Oliver Grimm 
(Tel. 0151/ 548 446 17) oder  
Wolfgang Strittmatter (Tel. 
0177/712 9432).

Bogenschießen in der Ger-
sprenzhalle: Dienstag   16.30 
bis 18 Uhr, Mittwoch  17.30 
bis 10 Uhr. Schnupperschüt-
zen nach vorheriger Anmel-
dung willkommen. Ansprech-
person Bernhard Knöll (Tel. 
0160/3648755).

SV „Waidmannsheil“ Münster
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Da muss der Fachmann ran!

BAUEN  .  WOHNEN  .  SCHÖNER LEBEN

Anzeige

Qualität, die man weiterempfiehlt!
Innovativ beim Thema Energiesparen und Klimaschutz mit Qualitäts- 
Wärmeschutz-Fenstern und Qualitäts-Sicherheits-Hauseingangstüren

Winfried Sommer freut sich, 

das erweiterte Fensterpro-

gramm, mit Wintergärten 

und Überdachungen mit 

Beschattungen, Vordächer, 

Sicherheits-Haustüren, Marki-

sen, Carports und Sicherheits-

Wohnungsabschlusstüren zu 

präsentieren und somit nahe 

zu jeden Wunsch für das 

individuelle Zuhause erfül-

len zu können. Ihr Experte 

mit 35-jähriger Erfahrung 

plant und gestaltet Ihre Bau-

vorhaben rund um Ihr Haus 

und bietet Ihnen vom qua-

lifizierten Fenster-Fachbe-

trieb Sicherheits-Fenster und 

Haustüren mit geprüftem 

Einbruchschutz. Mit Quali-

täts-Sicherheits-Fenstern und 

Türen wird das Eigenheim 

spürbar sicherer. Eine geprüfte 

mechanische Absicherung ist 

unabdingbar, um professio-

nelle Einbrecher vom Eindrin-

gen in die eigenen 4 Wände 

abzuhalten. 

Fenster und Haustüren müssen 

gemäß den Hersteller Richtli-

nien konstruiert und gefertigt 

sein, wichtig sind vor allem 

zertifizierte Beschläge, die 

massiven Gewalteinwirkungen 

widerstehen können und eine 

stabile Befestigung der ein-

bruchhemmenden Scheibe im 

Fensterflügel, erklärt Winfried 

Sommer.

Besonders gefragt sind jetzt die 

Qualitäts-Sicherheits-Haustü-

ren und Qualitäts-Vordächer 

und Qualitäts-Sicherheits-

Fenster.

Qualitäts-Terrassen-Überda-

chungen zum Sommergarten, 

ein Wohlfühlplatz zwischen 

Wohnraum und Natur. Ob wir 

Ein – oder Mehrfamilienhäu-

ser, jede Haustür-Anlage kann 

sich nach den Wünschen des 

Bauherren individuell ausge-

stattet werden. Dem Kunden 

wird von der Planung und 

Beratung über die Produktion 

bis zur Lieferung und Mon-

tage ein kompletter rundum 

Service aus einer Hand ange-

boten.

Der renommierte Fenster und 

Türen-Fachbetrieb mit eige-

nen Monteuren garantiert 

eine ordnungsgemäße und 

fachgerechte Auftragsabwick-

lung, nach wie vor. 

Fenster Sommer ist weiterhin für 

die Kunden da und wie gewohnt 

unter:

Tel.: 06106 / 733244 

Mobil: 0171 / 6512440 

Web: www.fenster-sommer.de

E-Mail: fenster-sommer@gmx.de

Sichern Sie sich Ihren 15%- 

Bafa-Förderungszuschuss durch 

unseren Bafa-Energieberater

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

(Foto: Sommer Fenster)

Bauzentrum Andre + Oestreicher GmbH
info@a-oe.de · www.a-oe.de

64832 Babenhausen · Darmstädter Straße 37
Telefon 06073 6004-0 · Fax 06073 4090

63533 Mainhausen · Jahnstraße 3
Telefon 06182 612410 · Fax 06182 6124140Bauzentrum Andre + Oestreicher GmbH

info@a-oe.de · www.a-oe.de
64832 Babenhausen · Darmstädter Straße 37
Telefon 06073 6004-0 · Fax 06073 4090

63533 Mainhausen · Jahnstraße 3
Telefon 06182 612410 · Fax 06182 6124140

gültig 29.03. bis 08.04.2023

Qualitäts-Aluminium- 
Sicherheits-Haustür- 
Anlage.
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Die nachfolgenden und 
weitere Informationen der 
Gemeinde Münster finden 
Sie auch im Internet unter: 
www.muenster-hessen.de 
E-Mail-Anschrift: rathaus@
muenster-hessen.de

CinemaPlus
Im Rahmen des Gemein-
schaftsprojektes „Cine-
maPlus“ zwischen der Ge-
meinde Münster und den 
Kaisersaal-Lichtspielen wird 
im Kino Kaisersaal am 05. und 
12. April 2023 um 20.30 Uhr 
der Film „Das Leben ein Tanz“ 
gezeigt. 
Drama um eine Ballett-Tänze-
rin, die nach einer schweren 
Verletzung neue Orientierung 
im Leben sucht. Für unsere 
älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger aus Altheim, die 
keine Fahrgelegenheit ha-
ben, um die Filmvorführun-
gen im Rahmen des Projekts 

„CinemaPlus“ in Münster zu 
besuchen, bietet die Gemein-
de Münster einen Fahrdienst 
an. Interessierte können sich 
gerne an die Gemeindever-
waltung Münster unter der 
Telefonnummer 3002-512 
wenden.

Vortrag mit Dr. Stefan 
Ries: „Warum versteckt 
Opa den Schlüssel im 
Kühlschrank? Nur ver-
gesslich oder krank?“
Der Neurologe Dr. Stefan Ries 
ist auf Einladung der Behinder-
tenbeauftragten der Gemein-
de Münster, Monika Grimm, 
am Mittwoch, den 3.05.2023 
um 17 Uhr zu Gast in Münster 
(Hessen). Die Veranstaltung 
findet im Sitzungssaal des Rat-
hauses (Mozartstraße 8) statt, 
der Raum ist barrierefrei er-
reichbar. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig und das Angebot 
ist kostenfrei. Am Ende seiner 
Ausführungen kann Dr. Ries 
auf Fragen der Gäste eingehen. 
Die könnten unter anderem so 
aussehen:
- Wie erkennen wir die Verän-
derungen, was ist noch alters-

gerecht, was ist krank?
- Wie erlebt es der betroffenen 
Mensch?
- Was bedeutet dies im Um-
gang mit der Partnerschaft, 
für die Angehörigen?
- Was hilft dem Erkrankten, 
was den Angehörigen?
- Was sind Risikofaktoren, 
kann man gegensteuern?
- Welche Behandlungs- und 
Unterstützungsmöglichkeiten 
gibt es?
- Gibt es Fortschritte bei der 
Behandlung, der Medikamen-
tenentwicklungen?

Vom Standesamt
Sterbefälle
28.03.2023 Sophia Agatha 
Grimm geb. Brand, Altheimer 
Straße 62, 97 Jahre

Fundsachen
Bei der Gemeindeverwaltung 
wurde in der vergangenen 
Woche ein kleines Mäppchen 
abgegeben.  

Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Münster
Joachim Schledt
Bürgermeister 
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster • Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80 • Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Oster-Öffnungszeiten der Kleider- und Sachspendenkammer
Die Kleider- und Sachspendenkammer für Bedürftige im ehemaligen 
JUZ (Bahnhofstraße 52) ist jetzt während der Osterferien nur am 
Montag,17.04., von 10-12 Uhr geöffnet, die Öffnungszeiten mittwochs 
entfallen in den Ferien. Ostermontag ist geschlossen. Kontakt: E-Mail 
Sachspenden-Muenster@web.de oder Whatsapp/SMS: 0157 530 72 613. 
Günstige Taxifahrten im Ort: “Münster Mobil” macht’s möglich
Schon seit vielen Jahren bietet die Gemeinde in Kooperation mit 
dem lokalen Taxi-Dienst Strubel mit „Münster mobil“ vergünstigte 
innerörtliche Taxifahrten für Bürgerinnen und Bürger an. Alle Infor-
mationen dazu gibt es auf der Webseite der Gemeinde Münster www.
muenster-hessen.de und dort direkt auf der Startseite mit Klick auf 
den Link „Münster-Mobil“ rechts in einem der roten Kästen.
Mängel melden im „Kümmerkasten“
Straßenbeleuchtung kaputt? Schlagloch im Asphalt? Wilder Müll 
in der Natur? Wer in Münster Schäden oder Mängel entdeckt, kann 
diese der Verwaltung schnell und unkompliziert online melden – so-
gar per Smartphone von unterwegs. Das macht der Kümmerkasten 
der Gemeinde Münster möglich. Offiziell heißt die Web-Anwendung 
„Anregungs- und Ereignismanagement” (AEM), dazu gibt es auch 
die gleichnamige App für Smartphones. Mehr Infos: www.muenster-
hessen.de/buergerservice-verwaltung/kuemmerkasten.

aktuell
Geburtstage

Münster
08.04.2023
Maria Fischschneider
Tulpenweg 2, 70 Jahre
10.04.2023
Heinrich Melzer
Auf der Beune 22, 85 Jahre
13.04.2023
Waltraut Krenner
Goethestr. 103, 85 Jahre

Diamantene Hochzeit
10.04.2023
Dorothea und Joseph 
Frühwein 
Sandstr. 36

08.04. 	 Park Apotheke
	 Rathausplatz 1
	 Messel
	 Tel. 06159/5252
09.04. 	 easyApotheke 		
	 Dieburg
	 Frankfurter Str. 57
	 Dieburg
	 Tel. 06071/928020
10.04.	 Apotheke Esser 		
	 oHG
	 Traminerstr. 17
	 Rödermark
	 Tel. 06074/84230
11.04.	 Apotheke am 		
	 Markt
	 Zuckerstr. 1-3
	 Dieburg
	 Tel. 06071/25959
12.04.	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8
	 Eppertshausen
	 Tel. 06071/31458
13.04.	 Brunnen Apotheke 
	 Frankfurter Str. 26
	 Dieburg
	 Tel. 06071/23915
14.04. 	 Apfel Apotheke
	 Darmstädter Str. 79
	 Münster
	 Tel. 06071/630444

Notdienste

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Münster

Münster (MA) In der Abteilung 
Fitness des TV Münster bieten 
sich unter fachgerechter An-
leitung der umfangreichen 
aus- und weitergebildeten 
Trainerinnen viele Möglich-
keiten um fit zu werden und 
fit zu bleiben. Die Kurse finden 
jeweils in der TV-Halle, Jahn-
straße 2 statt. Mit Spaß und in 
netter Gesellschaft bieten sich 
die Gelegenheiten aktiv für die 
Gesundheit zu trainieren.

Donnerstagmorgens von 9.30 
bis 10.30 Uhr „Senioren Power 
Gruppe für Sie und Ihn“ mit 
Petra Lempocher
Im Vordergrund dieser Stun-
den stehen Präventionsübun-
gen, Koordinationsübungen, 
und Sturzprophylaxe zum Er-
halt der allgemeinen Fitness 
und Mobilität. Ein vielseitiges 
Training fördert den Aufbau 
von Muskeln, schult die Be-
weglichkeit und Reaktions-

fähigkeit und verbessert die 
Feinmotorik und Ausdauer. 
Durch regelmäßiges Training 
wird der Alltag langfristig 
enorm erleichtert und auch 
möglichen Stürzen wird prä-
ventiv vorgebeugt. Die Le-
bensqualität im Alter hängt im 
hohen Maße mit der körperli-
chen und geistigen Fitness und 
der eigenen Mobilität zusam-
men, die wir uns möglichst er-
halten möchten. Das einfachs-

te und effektivste Mittel dieses 
Ziel zu erreichen und auch im 
Alter eine hohe Lebensqua-
lität zu erreichen, sind Sport 
und Bewegung. Mit Bällen, 
Seilen, Stäben, mit Bändern 
und auf Bänken und Matten 
wird ein abwechslungsreiches 
Programm absolviert, und die 
Teilnehmer gehen in dem Be-
wusstsein nach Hause: Heute 
habe ich etwas für meinem 
Körper getan

Abteilung Fitness des TV 1898 Münster stellt sich vor

Schwimmtraining der Ger-
sprenztaucher am Dienstag 
im Hallenbad Dieburg, Einlass 
19.45 Uhr. Teilnahme nur mit 
Anmeldung via WhatsApp 
oder auf der Website www.Ger-
sprenztaucher.de unter Kon-
takt“.

Tauchsportverein 
Münster 

1. Herren – TV Bieber � 9:4
Trotz des guten Ergebnisses 
blieb die Mannschaft zum 
Rundenende auf dem Abstiegs-
platz.
2. Herren
Die 2. Herrenmannschaft der 
DJK errang in der abgelaufe-
nen Verbandsrunde den Meis-
tertitel in der Bezirksklasse 
4 und steigt somit in die Be-
zirksliga auf. Am letzten Spiel-
tag gegen den Konkurrenten 
aus Groß-Zimmern hätte man 
sich sogar eine 0:9-Niederla-
ge leisten können. In einem 

hochklassigen Schlagabtausch 
von fast 4,5 Stunden spielte 
man am Ende vor rund 50 Zu-
schauern in der DJK-Sporthalle 
8:8-Unentschieden.
1. Damen
Trotz einer 4:6-Niederlage im 
Heimspiel gegen den TTC Staf-
fel hat sich die erste Damen-
mannschaft der DJK BW Müns-
ter vorzeitig den Klassenerhalt 
in der Regionalliga gesichert. 
Am 15. April muss die erste Da-
menmannschaft der DJK BW 
Münster beim Tabellendritten 
TTVg Kleve antreten.  

2. Damen – TTV GSW � 6:0
Für Münster ging es in dem 
Spiel um den Verbleib in der 
Klasse und bei einer Niederlage 
hätte man Relegation spielen 
müssen. 
TSV Nieder-Ramstadt – 3. 
Damen � 4:6
3. Damen – TV Eschers-
heim � 4:6
5. Damenmannschaft
Nach Startschwierigkeiten in 
der Vorrunde, konnte die 5. 
Damen am Ende der Saison 
den 2. Tabellenplatz in der 
Kreisliga erkämpfen.

Schüler U11
Seit nun knapp sieben Mona-
ten spielen Jannes Schledt, Ben 
Wolf, Maximilian und Finnlay 
Born gemeinsam in der Schü-
lermannschaft der U11 in der 
2. Mannschaft. Nach dem 
letzten Spieltag der Saison, 
welchen die Jungs mit einem 
deutlichen 9:1 Sieg auf Tabel-
lenplatz zwei beenden konn-
ten, zogen die stets zahlreich 
anwesenden Eltern ein sehr 
positives Fazit.
Spielberichte auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport.

DJK Blau-Weiß Münster

SC 1960 Hanau - SVM abge-
sagt
Die Partie beim aktuellen Ta-
bellenführer der Verbandsliga 
Süd musste witterungsbedingt 
abgesagt werden, ein Nachhol-
termin ist derzeit noch in Ab-
stimmung.
Nach dem weiteren spielfrei-
en Osterwochenende trifft die 
Erste am Sonntag, 16. April 
um 15 Uhr zuhause auf den 
JSK bzw. die S.K.G. Rodgau. 
Damit man über Ostern nicht 
ganz auf Amateurfußball ver-
zichten muss, hat KFW Heinz 
Zulauf das diesjährige Finale 
des Dieburger Kreispokals auf 
Ostermontag gelegt. Die Partie 
zwischen SC Hassia Dieburg 
und 1. FC Germania Ober-Ro-
den findet am 10. April um 16 
Uhr auf dem Sportgelände des 
FC Viktoria Urberach statt.
SG Reinheim/Spachbrü-
cken - SVM II abgesagt
Auch in Spachbrücken war der 
Rasenplatz witterungsbedingt 
unbespielbar, so dass auch die 
Zweite unverhofft zu einem 
spielfreien Wochenende kam. 
Ebenfalls steht ein Nachholter-
min noch aus. Beim nächsten 
Heimspiel, am 16. April ist Der-
bytime angesagt. Ab 13 Uhr 
spielen die Jungs gegen den FV 
Eppertshausen und freuen sich 
natürlich über zahlreiche Un-

terstützung.
Transparenzveranstaltun-
gen im Vorfeld der Mit-
gliederversammlung
Am Freitag, 5. Mai, findet ab 19 
Uhr im Vereinsheim die dies-
jährige Jahreshauptversamm-
lung statt. Auf der Tagesord-
nung, die u. a. an dieser Stelle 
in der Ausgabe vom 19. April 
2023 zu entnehmen ist, ste-
hen Neuwahlen im Vorstand 
und Beirat an. Nach aktuellem 
Stand und aktueller Satzung 
zeichnet sich ab, dass ein Pos-
ten im Geschäftsführenden 
Vorstand neu zu besetzen ist. 
Zudem ist es wünschenswert, 
dass weitere Mitglieder im sog. 
erweiterten Vorstand mitwir-
ken. Für Interessierte, ob Mit-
glied oder „noch Außenste-
hende“, denen die Zukunft des 
Vereins am Herzen liegt, bieten 
wir hierzu zwei Transparenz-
veranstaltungen unter dem 
Titel „Mitwirken heißt Mit-
gestalten“ an. Hierbei geht es 
vorrangig darum, aufzuzeigen 

an welchen Stellen konkret 
Bedarf besteht und im besten 
Fall finden sich Kandidaten, 
die sich in der darauffolgen-
den Woche zur Wahl stellen. 
KickOff ist am Mittwoch, 26. 
April, ab 18 Uhr, das FollowUp 
ist am Freitag, 28. April ab 18 
Uhr, jeweils im Vereinsheim 
des SVM. Anmeldungen dazu 
bitte vorab an vorstand@svmu-
enster.de
Jugendabteilung
C1 verliert im Pokalhalb-
finale: Die C1 musste sich 
im Pokalhalbfinale im Elfme-
terschießen nach einem har-
ten Pokalkampf bei der JFV 
Groß-Umstadt geschlagen ge-
ben. Auf dem Trainingsplatz 
in Richen entwickelte sich von 
Beginn an ein körperbetontes, 
typisches Pokalspiel. Fußbal-
lerisch war auf dem schwer 
bespielbaren, nicht gerade in 
bester Verfassung befindlichen, 
Geläuf nicht viel möglich. 
Lang Bälle und eine Vielzahl 
an Zweikämpfen prägten die 

Partie. In der ersten Halbzeit 
konnte die C1 hochverdient 
mit 2:0 in Führung gehen, 
musste aber kurz vor dem Halb-
zeitpfiff den Anschlusstreffer, 
nach einer Unachtsamkeit im 
Abwehrverbund, hinnehmen. 
In der 2. Hälfte erhöhte der 
Gastgeber das Tempo und war 
optisch überlegen, ohne sich 
dabei zwingende Einschuss 
Möglichkeiten zu erarbeiten. 
Mit einem Traumtor aus 20 
Meter konnte aber der nicht 
unverdiente Ausgleich in der 
60 Min. erzielt werden. Bis in 
die Verlängerung konnte keine 
Mannschaft mehr ein weiteres 
Tor erzielen. Im Elfmeterschie-
ßen behielt dann Groß-Um-
stadt die Oberhand und zog ins 
Pokalfinale ein. 
Klassenerhalt in Reich-
weite: Mit 26 Punkten nach 
15 Spielen (bei einem Spiel 
weniger) belegt die C1 aktuel-
le Platz 4 in der Gruppenliga 
Darmstadt. Bei noch sieben 
ausstehenden Spielen beträgt 

der Abstand auf den 1. Ab-
stiegsplatz 9 Punkte.  Nach 
den Osterferien sollten dann 
die noch notwendigen Punkte 
schnellstmöglich eingefahren 
werden. Mit dem bisherigen 
Verlauf der Saison ist das Trai-
nerteam total glücklich und 
stolz. In einer sehr ausgegli-
chenen Liga macht es einfach 
Spaß, den SV Nachwuchs auf 
Augenhöhe mit renommier-
ten Gruppenligisten zu sehen. 
Enttäuschend ist dagegen, dass 
kaum ein SV Mitglied sich als 
Unterstützung zu den Spielen 
einfindet (Ausnahme die Eltern 
und unsere treuen Fans „Didi 
und Ebbi“).
Ergebnisse Jugend
C2 - JSG Reinheim/Spachbrü-
cken I�  1:6
KSG Georgenhausen 2 – E3 1:6
A – FSV Erbach � 12:3
E2 - SG Rot-Weiss Ffm. II � 1:11
SV Rot-Weiß Walldorf – C1 �1:1
B1- SG Sandbach�  2:5
TS Ober-Roden I – D1�  10:0
B2 - JFV Groß-Umstadt II � 0:6

Sportverein 1919 Münster

www.rheinmainverlag.de
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Onlinezeitung
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